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Das Wetter war zwar etwas durchwachsen, doch im Vergleich zum 
Vorjahr, als der Festsonntag wegen eines heftigen Dauerregens vor-
zeitig abgebrochen werden musste, blieben es diesmal nur kurze 
Schauer am Freitagabend und Samstag. 

Rund um den Höchberger Marktplatz sorgten 13 Vereine und Orga-
nisationen für ein abwechslungsreiches kulinarisches Angebot, vom 
veganen Gericht bis zur deftigen Haxe. 

Das Herzstück der Getränkeversorgung war einmal mehr die Kra-
ckenbar – mit ihren 18 Metern Höchbergs längste Theke – die sich 
nach ihrer Premiere im Vorjahr endgültig etabliert hat. Neben Klassi-

Das Traditionsfoto zur Eröffnung des Höchberger Marktfestes: v.l. 2. Bürgermeister Sven Winzenhörlein, Ralph Rosenberger (Würzburger Hofbräu), Altbürgermeister 

Peter Stichler, Manuel Münch (Festausschuss), Bürgermeister Alexander Knahn, Axel Kochinki und Matthias Klingbeil (beide Würzburger Hofbräu), Kulturmanagerin 

Franciska Bouma-Götz, Ludwig Roos und Ingo Rülicke (beide Festausschuss), 3. Bürgermeister Bernhard Hupp und Michael Gintner (Festausschuss). Foto Matthias Ernst.

Ein wenig Regen, etwas Sonne und ganz viel gute Laune
– 35. Höchberger Marktfest

kern wie Aperol Spritz und Lillet Wild Berry lockte in diesem Jahr auch 
der alkoholfreie Cocktail „Himbeer Fizz“. 

Eröffnet wurde das Fest am Freitagabend mit einer Pre-Opening-Par-
ty, bei der DJ Rebecca mit den Hits der letzten Jahrzehnte für gute 
Laune sorgte und die Hauptstraße zu einer großen Tanzfläche wer-
den ließ. Die offizielle Eröffnung mit Bieranstich oblag am nächsten 
Tag Bürgermeister Alexander Knahn, begleitet vom Standkonzert der 
Musikfreunde Höchberg. Im Anschluss begeisterten die Tanzfamilie 
TG Höchberg, die RED Vip-Dancer sowie die Dancing Crows das Pub-
likum, bevor „The Running Five“ den Abend bis Mitternacht rockten. 
		  Weiter auf S. 6
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beginnt mit der richtigen Finanzierung

Persönlich vor Ort. Flexibel für Sie da.

Wir sind da, wo Ihr

Zuhause entsteht.

Ihr Zuhause

QR-Code scannen und
persönlichen Termin vereinbaren!

meine Heizung

Setzt bei Ihnen bereits
Kalk an?

Höchste Zeit für eine Enthärtungsanlage.

www.porzner.com

porzner.shk

0931 / 461234

Hauptstr. 130,   97299 Zell am Main

0931 / 461234

 mein Bad  meine erneuerbaren Energien

GENIESSEN, SCHÜTZEN & SPAREN.
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Liebe Höchbergerinnen und Höchberger,

drei Tage lang haben wir gemeinsam ein wunderbares Markt-
fest erlebt. Jung und Alt, Familien, Vereine und Gäste haben 
miteinander gefeiert – fröhlich, respektvoll und in einer 
Atmosphäre, die gezeigt hat, was unsere Gemeinschaft 
ausmacht. Dafür bin ich allen Mitwirkenden, den Vereinen 
und Organisationen mit all ihren Helferinnen und Helfern 
von Herzen dankbar. 

Umso größer ist die Betroffenheit in unserem Ort darüber, dass 
es nach dem offiziellen Ende des Festes an der Bundesstraße 
zu einer Gewalttat gekommen ist. Unsere Gedanken sind bei 
dem Opfer sowie den Angehörigen und wir wünschen eine 
schnelle und vollständige Genesung. Wir vertrauen darauf, 
dass die zuständigen Behörden den Vorfall umfassend auf-
klären werden. 

Eine solche Tat erschüttert uns. Sie steht jedoch in krassem 
Gegensatz zu dem friedlichen und respektvollen Miteinander, 
das die vielen Besucherinnen und Besucher während des 
gesamten Festes gelebt haben. 

Dass die Tat womöglich einen antisemitischen Hintergrund 
hat, macht uns in Höchberg, wo wir sehr viel wert auf unsere 
jüdische Geschichte und die Erinnerungskultur legen, sehr 
betroffen. Wenn auch davon auszugehen ist, dass unser Ort 
durch diese Tat rein zufällig in den traurigen Mittelpunkt der 
bundesweiten Berichterstattung gerückt ist, soll es uns eine 
Mahnung sein, eben niemals aufzuhören aus der Geschichte 
zu lernen und immer wieder neu Verantwortung für die Zu-
kunft zu übernehmen. Denn Gewalt, egal in welcher Form, 
soll in unserem Ort keinen Platz haben.

Machen wir uns es daher einmal mehr bewusst: Gewalt ist 
niemals eine Lösung – weder im Kleinen noch im Großen. Das 
gilt für die Tat, die uns hier vor Ort erschüttert hat, ebenso 
wie für die vielen kriegerischen Auseinandersetzungen in 
der Welt. Krieg und Gewalt sind niemals eine Antwort, ganz 
gleich, von wem sie ausgehen oder mit welcher Begründung 
und in welchem Namen sie geführt werden. Dauerhaften 
Frieden schaffen nur Menschlichkeit, Dialog, gegenseitiger 
Respekt und die Bereitschaft, Konflikte ohne Gewalt zu lösen.

Bei aller Schwere, die dieses Ereignis mit sich bringt, dürfen 
wir es auch nicht zulassen, dass das Handeln eines Einzelnen 
den Eindruck dieses besonderen Festes und den Zusammenhalt 
in unserem Ort überschattet. Gerade in solchen Momenten 
zeigt sich, was unsere Gemeinde auszeichnet: Mitgefühl, 
Zusammenhalt und gegenseitiger Respekt.

Ich wünsche uns, dass das eigentliche Signal dieses Marktfes-
tes in Erinnerung bleibt: drei Tage Gemeinschaft, Begegnung 
und Frieden. 

Herzlichst

Ihr

Alexander Knahn | 1. Bürgermeister

soll in unserem Ort keinen Platz haben.
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ÖFFNUNGSZEITEN DES RATHAUSES
www.hoechberg.de	 poststelle@hoechberg.de
Tel: 0931 49707-0	 Fax: 0931 49707-98

Rathaus & Bürgerbüro:
Montag bis Freitag:	 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag:	 15:00 - 18:00 Uhr
Im Bürgerbüro & Standesamt nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung unter www.hoechberg.de 
oder telefonisch unter 0931 49707-25

Notrufnummern

Polizei 110           Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 11 61 17
Wasserversorgung 0931 49707-77

Aus dem Rathaus 

NÄCHSTE AUSGABE SEPTEMBER 

Redaktionsschluss	 MONTAG*, 17. August
Verteilung	 KW 36 bis Samstag, 05. September
Alle Einrichtungen (Vereine, Parteien, Kindergärten etc.) werden 
gebeten, ihre Beiträge bis spätestens Montag* zu schicken (Nach-
zügler bitte ankündigen). Bei Platzmangel behalten wir uns vor, 
zuletzt eingereichte Beiträge auf die darauffolgende Ausgabe zu 
verschieben. 
*Bei Feiertagen im Produktionszeitraum 1-2 Werktage früher.

KEIN MITTEILUNGSBLATT IM BRIEFKASTEN?
Das Mitteilungsblatt wird immer in der ersten Kalenderwoche des 
Monats verteilt. Sollten Sie einmal kein Heft im Briefkasten ge-
funden haben (bzw. ein zweites Exemplar brauchen), können Sie 
sich an verschiedenen Auslegestellen die neueste Ausgabe holen 
– oder das PDF online abrufen unter www.hoechberg.de bzw. 
www.hoechberg-mageta.de. 
Wenn Sie länger kein Mitteilungsblatt bekommen haben, wenden 
Sie sich bitte telefonisch oder per E-Mail an das Bürgerbüro des 
Marktes Höchberg, Tel. 49707-0, poststelle@hoechberg.de 
AUSLEGESTELLEN (zu den jeweils üblichen Geschäftszeiten): 
Marktgemeinde Höchberg, Bürgerbüro Rathaus; Mainlandbad 
(Foyer), Rudolf-Harbig-Platz 3; Lamm Hotel/Restaurant, Haupt-
str. 76; Lotto-Shop Rewe-Center, Leibnizstr. 14; Ursprung Bioladen, 
Hauptstr. 65; Sparkasse Mainfranken, Hauptstr. 32; Raiffeisenbank 
Höchberg, Hauptstr. 101; tegut-Markt, Waldstr. 4; Frankenwarte: 
Am Schindanger, Ecke Friedbergweg; Parkplatz Albrecht-Dürer-Str., 
Ecke Waldstraße; Kreuzung Hans-Sachs-Str./Albrecht-Dürer-Str.

SITZUNGSTERMINE
Di, 22.09.	 19 Uhr	 Bau- und Umweltausschusssitzung
Di, 29.09.	 19 Uhr	 Marktgemeinderatssitzung

 Veranstaltungskalender

jeden Freitag	 9 - 12:30 Uhr Grüner Wochenmarkt	 Marktplatz, Altort 
jeden Freitag	 16 - 19 Uhr Minecraft Treffen für Jugendliche im Autismus-Spektrum, Online-Anmeldung unter verein@neurodivers.net
Mo bis Fr	 9 - 13 Uhr Hilfetelefon 0151 463 151 60		 Nachbarschaftshilfe Höchberg
01.08.	 09:00	 Hilfetelefon 015146315160	 Freiwilligenzentrum Markt Höchberg
06.08.	 17:00	 Sommerfest für Senioren	 Fasanenwiese	 Bürgerstiftung Höchberg
13.08.	 16:00	 Besuch Stadtstrand Würzburg	 Stadtstrand Würzburg	 Frauentreff St Norbert
20.08.	 14:30	 Malen mit Teodora	 Eiserne H.O.S.E.	 Freiwilligenzentrum
04.09.	 16:30	 tragbar Höchberg	 Höchberg, Seeweg 27	 tragbar
05.09.	 09:00	 tragbar Höchberg	 Höchberg, Seeweg 27	 tragbar
13.09.	 12:00	 Tag des offenen Denkmals	 Treffpunkt Brunnengasse 2/	 Veranstaltungen Höchberg
13.09.	 14:30	 Begehung des Klimawaldes Höchberg	 Klimawald Höchberg
18.09.	 15:00	 Spieletreffen für Erwachsene	 Bibliothek Markt Höchberg	 Freiwilligenzentrum 
18.09.	 19:30	 Gankino Circus „Das Gegenteil von Rock n‘ Roll“	 kulturscheune höchberg	 Veranstaltungen Höchberg
18.09.	 19:30	 Mitgliederversammlung			  Faschingsgilde Helau Krakau 
19.09.	 19:30	 5 Jahre Kulturscheune Höchberg - Wir feiern Geburtstag!	 kulturscheune höchberg	 Kulturmanagement
20.09.	 15:00	 Kulturbrücken	 kulturscheune höchberg	 Kulturmanagement
25.09.	 19:00	 Powerpoint Karaoke	 kulturscheune höchberg	 Kulturmanagement
26.09.	 19:30	 Gery Gerspitzer „Fredl Fesl Abend“	 kulturscheune höchberg	 Kulturmanagement
27.09.	 11:00	 Schaubühne Augsburg „Mama Muh schaukelt“	 kulturscheune höchberg	 Kulturmanagement
27.09.	 18:00	 Lars Redlich „Ein bisschen Lars muss sein“	 kulturscheune höchberg	 Kulturmanagement
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass diese Termine durch die Vereine gemeldet wurden. Für die Richtigkeit der Termine übernimmt die 
Gemeindeverwaltung keine Gewähr. Bitte nutzen Sie als Veranstalter die kostenfreie Eintragung Ihres Termins entweder direkt in der Höchberg-
App oder über deren Darstellung unter https://markt-hoechberg.apptivate.it/, damit dieser hier im Kalender erscheint.

DATUM	   ZEIT	 BIS WANN/WAS IST LOS	 ORT	 VERANSTALTER

FUNDSACHEN
Im monatlich erscheinenden Mitteilungsblatt sind nur die neu hin-
zugekommenen Fundgegenstände abgedruckt. Die Aufbewahrungs-
frist beträgt 6 Monate. Anschließend werden die Gegenstände einem 
guten Zweck zugeführt oder entsorgt. Falls Sie Gegenstände schon 
etwas länger vermissen, können Sie sich gerne telefonisch oder per-
sönlich im Bürgerbüro melden.

Folgende Fundsachen wurden aktuell abgegeben:
Trinkflasche	 Schlüsselbund

Schlüsselbund	 Airpods

Aus der Bücherei:

Kindersonnenbrille
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Aus dem Rathaus
ANZEIGE

Sommerpause im Museum in der 
Präparandenschule

Vandalismus an der Ernst-Keil-Grundschule 
verursacht erheblichen Schaden

Bewerbungen für den Weihnachtsmarkt 
ab sofort möglich

Die Planungen für den Höchberger Christkindlesmarkt am 05. und 
06. Dezember 2026 beginnen. Interessierte Ausstellerinnen und Aus-
steller können sich ab sofort per E-Mail an kultur@hoechberg.de 
bewerben.
Aufgrund des erfahrungsgemäß großen Interesses bitten wir um Ver-
ständnis, dass wir leider nicht allen Bewerbern einen Standplatz zu-
sagen können.
Wir freuen uns auf zahlreiche Bewerbungen!

Im August bleibt unser kleines Museum in der Präparandenschule ge-
schlossen. Ab September ist es dann wieder jeden 1. und 3 Sonntag 
im Monat von 14 bis 17 Uhr geöffnet.

Am letzten Aprilwochenende kam es an der Ernst-Keil-Grundschule 
zu einem Fall von mutwilliger Sachbeschädigung. Dabei verschafften 
sich die unbekannten Täter Zugang zum Flachdach des Turnhallenan-
baus und zerstörten dort vier Lichtkuppeln im Bereich der Turnhalle 
und der Umkleiden. Hierzu wurden Steine der Blitzschutzanlage ver-
wendet, mit denen die Lichtkuppeln eingeschlagen wurden.

Darüber hinaus rissen der oder die Täter einen Baum aus einem 
Pflanzkübel auf dem Flachdach des Neubaus heraus. 

Der entstandene Sachschaden beläuft sich auf rund 6.500 Euro. Da es 
sich um einen Fall von Vandalismus handelt, werden die Reparatur-
kosten nicht von der Versicherung übernommen und müssen voll-
ständig von der Marktgemeinde getragen werden.

Der Markt Höchberg verurteilt diese sinnlose Zerstörung aufs 
Schärfste. Wer Hinweise zu den Vorfällen oder zu möglichen Tätern 
geben kann, wird gebeten, sich an die Polizeiinspektion Würzburg-
Land Tel. 0931 457-0 zu wenden.

Hahnenhof 2, 97070 Würzburg
Fon: 0931/14 605, 
Fax: 0931/573076 
wuerzburg@foto-fun-digital.de
Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 10-17 Uhr

Aufnahmegerät im Bürger- 
büro defekt oder ungeeignet. 
Wir fotografieren gerne 
Ihre Babies, Kleinkinder, 
Personen mit Handicap und 
liefern Ihnen das E-Passfoto 
für Ihre Dokumente.

E-PASSFOTOS Gleich 
zum Mitnehmen!für Ihre Ausweisdokumente

Digital, sicher, 
professionell & 
rechtskonform.
Nach der 
Gesetzesänderung 
seit 1. Mai 2025 
übermitteln wir 
Ihr Bild 
digital an Ihr Amt.

Stellungnahme des Marktes Höchberg 
zum gewalttätigen Angriff am Abend 
des 19.07.2026 in Höchberg

Der Markt Höchberg ist zutiefst erschüttert über den brutalen An-
griff, der sich am späten Sonntagabend am Ortseingang ereignet 
hat. „Die Tat erfüllt uns mit großer Betroffenheit. Für Gewalt, Anti-
semitismus und jede Form von Hass ist in Höchberg kein Platz.“, so 
Bürgermeister Alexander Knahn. 

Nach den derzeit vorliegenden Erkenntnissen ist der mutmaßliche 
Täter nicht in Höchberg wohnhaft. Zwar wurde dem Markt Höchberg 
im Nachhinein berichtet, dass die betreffende Person zuvor bereits 
im Ort gesehen worden war, ein Wohnsitz oder sonstiger Bezug zur 
Gemeinde ist nach aktuellem Kenntnisstand jedoch nicht bekannt.
Wichtig ist Bürgermeister Knahn zudem die zeitliche und örtliche 
Einordnung des Vorfalls: „Der Angriff ereignete sich erst nach dem 
offiziellen Ende des Marktfestes am Ortseingang und weit entfernt 
vom eigentlichen Veranstaltungsbereich in der Ortsmitte. Die Be-
sucherinnen und Besucher des Marktfestes haben weder von dem 
Geschehen, noch von den im Hintergrund ergriffenen Maßnahmen 
etwas mitbekommen. Das Fest selbst verlief friedlich.“

Weil der mutmaßliche Täter bereits während des laufenden Fest-
betriebs einzelnen Personen aufgefallen war, wurde durch Bürger-
meister Alexander Knahn vorsorglich die Polizeiinspektion Würz-
burg-Land verständigt, damit diese Präsenz zeigt und gegebenenfalls 
präventiv tätig sein kann. 

Für das Marktfest bestand – wie bei vergleichbaren Veranstaltungen 
– ein umfassendes Sicherheitskonzept mit entsprechenden Absper-
rungen sowie einem eingesetzten Sicherheits- und Sanitätsdienst. 
Der nun bekannt gewordene Angriff ereignete sich jedoch außerhalb 
des Festgeländes und nach dem offiziellen Veranstaltungsende.

Die Hintergründe des Geschehens werden nun von den zuständigen 
Ermittlungsbehörden umfassend aufgeklärt. Der Markt Höchberg 
steht in engem Austausch mit den zuständigen Sicherheitsbehör-
den und wird deren Ermittlungen, im Rahmen seiner Möglichkeiten 
selbstverständlich unterstützen. Der Markt Höchberg ist in Gedanken 
bei dem Opfer dieser schrecklichen Gewalttat. Wir wünschen ihm 
eine schnelle und vollständige Genesung.
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Ein wenig Regen, etwas Sonne und ganz viel gute Laune – 35. Höchberger Marktfest
Weißwurstfrühstück, Konzert und Bilderauktion 

Neben Tanz und Musik rückte Bürgermeister Knahn auch ein nach-
denkliches Thema in den Vordergrund: Er appellierte an die Jugend 
der Gemeinde, das Marktfest als lebendiges Stück Höchberger Identi-
tät zu begreifen – und sich schon heute darauf vorzubereiten, dieses 
Gemeinschaftserlebnis auch in Zukunft zu tragen und hochzuhalten. 

Der Sonntag startete besinnlich mit dem ökumenischen Gottes-
dienst, gefolgt von Weißwurstfrühstück und Frühschoppen mit den 
„Schneesëngern“. 

Den krönenden Abschluss bildete neben dem Konzert der Musik-
freunde Höchberg eine Bilderauktion zugunsten der Bürgerstiftung 
Höchberg. 

Neben den zahlreichen Gästen, die knapp drei Tage friedlich mitein-
ander gefeiert haben, gebührt der Dank den vielen ehrenamtlichen 
Helfern und Helferinnen:
Danke an alle Beteiligten, die für eine abwechslungsreiche Essens-
auswahl und die Bewirtung sorgten. 
Danke den Aktiven, die mit ihren tänzerischen, musikalischen oder 
gesanglichen Vorführungen die Gäste unterhielten.
Danke an die Mitarbeiter des Bauhofs für die tatkräftige Unterstüt-
zung beim Auf- und Abbau 
Und last but not least: Ein großes Dankeschön an unsere Kulturmana-
gerin Frau Franciska Bouma-Götz, die gemeinsam mit dem Festaus-
schuss alles organisiert hat und am Laufen hielt.

Nur einen Schlag brauchte Bürgermeister Alexander Knahn für den traditionellen 

Bieranstich. Foto Matthias Ernst

Die Pre-Opening-Party am Vorabend zur offiziellen Eröffnung des Marktfestes 

hat sich bewährt und zog zahlreiche Besucherinnen und Besucher an.

20 Jahre Fliesen Gülec in Höchberg

Bürgermeister Alexander Knahn gratulierte Herrn Hasan Gülec herz-
lich zum 20-jährigen Betriebsjubiläum von Fliesen Gülec in Höchberg 
und wünschte ihm für die Zukunft weiterhin alles Gute und viel Er-
folg. Foto Dirk Baierlipp
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Fête de la Musique begeistert trotz Sommerhitze
Die mittlerweile vierte Fête de la Musique 2026 machte ihrem Namen 
wieder alle Ehre und verwandelte Höchbergs Ortsmitte erneut in 
eine klingende Festmeile. 
An neun verschiedenen Musikorten spielten insgesamt 23 Musiker 
bzw. Musikgruppen und machten die Hauptstraße zu einer gro-
ßen Bühne. So konnte man ganz entspannt von Auftritt zu Auftritt 
schlendern und sich von den unterschiedlichsten Musikrichtungen 
überraschen lassen.
Auf dem Marktplatz sorgten die Chöre Cantoccini und der Würzbur-
ger Kneipenchor, französische Chansons von Café Panam sowie Hits 
der 60er- und 70er-Jahre mit Mike & Helmut für mediterranes Flair. 
Beim Family Döner begeisterten Tubism mit Swing und Latin, Here 
we Are mit Jazz und Weltmusik, Jazzsums mit Jazzrock sowie Take 
Off mit Rockklassikern. Am Krackenbrunnen präsentierten The Music 
Crows Oldies und Pop, bevor die Musikfreunde Höchberg mit Blas-
musik und modernen Arrangements übernahmen und The Mozarts 
den Abend schwungvoll ausklingen ließen. Auch die Kulturscheune, 
das Café Masa und der 3Hasenstab boten ein abwechslungsreiches 
Programm mit Rock, Blues, Jazz, Chor-Pop und Acoustic-Klängen.

Besucher kamen mit den kühleren Abendstunden
Aufgrund der hochsommerlichen Temperaturen von weit über 30 
Grad waren die Nachmittagsauftritte eher spärlich besucht. „Die 
Leute kamen einfach später – aber sie kamen“, brachte es Kulturma-
nagerin Franciska Bouma-Götz auf den Punkt. So fanden alle Musi-
kerinnen und Musiker letztlich ihr Publikum, und insbesondere die 
Auftritte der Chöre zogen zahlreiche Zuhörerinnen und Zuhörer an.

Nicht nur musikalisch, sondern auch kulinarisch war bestens für die 
Gäste gesorgt. Die örtliche Gastronomie unterstützte die Veranstal-
tung mit Speisen, Getränken und geöffneten Außenbereichen, die 
zum Verweilen einluden und an diesem heißen Sommertag willkom-
mene Schattenplätze boten. Ob Eiscafé, Gaststätte oder Imbiss – die 
Höchberger Gastronomiebetriebe trugen maßgeblich zur gelunge-
nen Atmosphäre des Festes bei.

Viel Lob für Organisation und Atmosphäre
Trotz der besonderen Wetterbedingungen zeigte sich Franciska Bou-
ma-Götz rundum zufrieden: „Das Feedback der Besucherinnen und 
Besucher war durchweg positiv. Die Stimmung war toll, die Musik 
war großartig – und dass alle so flexibel auf die Hitze reagiert haben, 
hat mich wirklich gefreut.“
Auch die Gäste selbst lobten die große musikalische Vielfalt, die fa-
miliäre Atmosphäre und das besondere Konzept der Veranstaltung. 
„Man weiß gar nicht, wo man zuerst hinschauen soll – das ist das 
Schöne daran“, sagte Helene Koch, die bereits zum zweiten Mal ei-
gens nach Höchberg gekommen war.

Die Fête de la Musique ist längst weit mehr als ein Kulturtermin. Sie 
hat sich zu einem Fest entwickelt, das Menschen zusammenbringt 
und den gesamten Ort mit Musik erfüllt. Wer in diesem Jahr nicht 
dabei sein konnte, sollte sich den Termin für das kommende Jahr 
schon jetzt vormerken: Die Fête de la Musique findet traditionell 
jedes Jahr am 21. Juni statt.

Gute Stimmung vor der Kulturscheune. Fotos: Wolfgang KuchMit sinkenden Temperaturen füllte sich auch die Hauptstraße mit zahlreichen 

Besuchern.

Coole Sache!
KLIMA-

ANLAGEN

Heißer Tipp!
WÄRME-
PUMPEN

Strom drauf!
ELEKTRO

Full Power!
PHOTO-
VOLTAIK

BUSCH Elektrotechnik • 97274 Leinach • Telefon 093 64 / 8 12 54 40 • www.busch-elektrotechnik.de

Busch Anzeige 188x45.indd   1Busch Anzeige 188x45.indd   1 14.10.25   13:3014.10.25   13:30

ANZEIGE
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Neuer Behindertenbeauftragter für den Markt Höchberg

Der Beauftragte des Marktes Höchberg für Menschen mit Behinderung informiert:
Wiederaufnahme KfW-Förderung für Barrierereduzierung

Seit dem 8. April 2026 fördert die KfW erneut Maßnahmen zur Barrie-
rereduzierung in Wohngebäuden. Zuschüsse können sowohl Eigen-
tümerinnen und Eigentümer als auch Mieterinnen und Mieter bean-
tragen – beispielsweise für den Abbau von Barrieren in Wohn- und 
Sanitärräumen oder den Einbau von Assistenzsystemen.
Gefördert werden Einzelmaßnahmen mit 10 Prozent der förderfä-
higen Kosten (bis maximal 25.000 Euro pro Wohneinheit). Wird der 
Standard „Altersgerechtes Haus“ erreicht, beträgt der Zuschuss 12,5 
Prozent der Kosten (bis maximal 50.000 Euro pro Wohneinheit). 
Wichtig: Der Antrag muss vor Beginn der Maßnahme direkt bei der 
KfW gestellt werden und die Förderung steht unter dem Vorbehalt 
verfügbarer Bundesmittel.
Mehr Informationen zum Investitionszuschuss finden Sie unten auf 
dem Link.
 

Mit Beginn der neuen Legislaturperiode begrüßt der Markt Höchberg 
einen neuen Beauftragten für die Belange von Menschen mit Behin-
derung: Martin Benthe übernimmt das Amt von seinem Vorgänger 
Bernhard Hupp, der diese Aufgabe in den vergangenen Jahren enga-
giert wahrgenommen hat.

Martin Benthe verfolgt damit den bereits durch Herrn Hupp einge-
schlagenen Weg weiter, für Menschen mit Behinderung sowie deren 
Angehörige da zu sein und sich für ein gleichberechtigtes und barrie-
refreies Miteinander in Höchberg einzusetzen.
„Ziel der Marktgemeinde Höchberg muss sein, dass Menschen mit 
Behinderungen ihre Menschenrechte genauso verwirklichen können 
wie Menschen ohne Behinderungen. Die Gedanken der Nicht-Dis-
kriminierung, der Anerkennung menschlicher Vielfalt und Inklusion 
sind tragende Grundsätze unseres Zusammenlebens“, betont Benthe. 
Daraus ergäben sich wichtige Aufgaben wie die Förderung des Be-
wusstseins für Inklusion, der Abbau von Barrieren sowie die Unter-
stützung bei Themen wie Bildung, Gesundheit und Mobilität. „Hier 
stehe ich als Ansprechpartner gerne zur Verfügung.“

Der Markt Höchberg bedankt sich beim bisherigen Behindertenbe-
auftragten Bernhard Hupp herzlich für seinen Einsatz und wünscht 
seinem Nachfolger viel Erfolg und eine gute Zusammenarbeit im In-
teresse aller Bürgerinnen und Bürger.

Falls Sie Informations- und Beratungsbedarf zum Thema Wohnan-
passung haben, wenden Sie sich gerne an die Wohnberatung von 
WIRKOMMUNAL (Kommunalunternehmen Landkreis Würzburg). Die 
Expertinnen beraten Sie kostenfrei persönlich, telefonisch, oder bei 
Ihnen zu Hause zu Möglichkeiten des barrierefreien Umbaus oder 
Ausstattung. Viele Hürden lassen sich bereits mit sehr kleinen, prakti-
schen Maßnahmen beseitigen oder reduzieren! Die Kontaktdaten der 
Wohnberatung finden sie ebenfalls unten auf dem Link.
 
Link Info KfW Investitionszuschuss Barrierereduzierung: https://
www.kfw.de/%C3%9Cber-die-KfW/Newsroom/Aktuelles/News-De-
tails_889024.html
 
Link WIRKOMMUNAL Wohnberatung: https://www.wirkommunal.
de/beratung-unterstuetzung/wohnberatung/index.html

YouTube-Kanal „Wegweiser Inklusion“ von Aktion Mensch
Wer bekommt eine Arbeitsassistenz? Wie beantrage ich einen Schwer-
behindertenausweis? Antworten auf diese und viele weitere Fragen 
bietet der YouTube-Kanal „Wegweiser Inklusion“ der Aktion Mensch. 
Das digitale Informationsangebot vermittelt Wissen rund um die 
Themen Inklusion, Barrierefreiheit, Teilhabe und selbstbestimmtes 
Leben – verständlich, praxisnah und anschaulich aufbereitet.
Auf dem Kanal finden sich unter anderem kurze Erklärvideos, Fakten-
checks sowie Tipps und Informationen zu rechtlichen, gesellschaft-
lichen und alltäglichen Fragestellungen. Die Beiträge richten sich an 
Menschen mit Behinderung, Angehörige, Fachkräfte sowie alle Inter-
essierten, die sich zu diesen Themen informieren möchten.
Link zum YouTube-Kanal: https://www.youtube.com/
playlist?list=PLsXOekvOXit1kIy0TW-rxxL95oaGs6Y80
 

weisser-ring.de/digitalegewalt

Wir stärken Opfer!
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Multifunktions-Beachanlage: Verzögerter Baubeginn trotz Förderzusage
Die gute Nachricht zuerst: Der Fördermit-
telbescheid ist da, die Haushaltsmittel sind 
bereitgestellt, und alles scheint für den Bau-
beginn der Multifunktions-Beachanlage vor-
bereitet. Doch es gibt ein Problem, das dem 
Markt Höchberg derzeit Kopfzerbrechen be-
reitet – und das wir transparent kommuni-
zieren möchten.

Ein kleiner Rückblick

Erinnern Sie sich noch an die Petition aus 
dem Jahr 2021 für die Errichtung einer Out-
door-Multifunktions-Beach-Sportanlage? 
250 Höchbergerinnen und Höchberger aus 
verschiedenen Vereinen der Turngemeinde 
Höchberg und die KJGs legten diese damals 
der Gemeinde vor. 

Nach gründlicher Planung fiel die Wahl des 
Standortes auf die Freizeitanlage des Main-
landbads (ehemalige Stockschießanlage am 
Minigolfplatz). 2024 gelang dann auch der 
finanzielle Durchbruch: Die LAG Süd-West-
Dreieck bot eine LEADER-Förderung mit 60 % 
der Nettokosten an und der Steuerkreis der 
LAG stimmte dem Projekt im April 2025 ein-
stimmig zu.

Im März 2026 erhielt die Gemeinde die offi-
zielle Baugenehmigung – und die notwen-
digen Haushaltsmittel wurden eingeplant. 
Eigentlich könnte es jetzt losgehen mit der 
Ausschreibung und dem Bau, aber hier gibt 
es eine überraschende Hürde. 
In der Baugenehmigung des Landratsamtes 
Würzburg findet sich eine Auflage, die das 
gesamte Projekt in Frage stellt: Das Verbot 
von Spielbetrieb mit Schiedsrichter. Klingt 
vielleicht zunächst nach Lärmschutz – aber 
genau hier liegt das Problem. Eine Beachs-
portanlage ohne Spielbetrieb mit Schieds-
richter ist praktisch wertlos. Schiedsrichter 
sind kein Luxus, sondern ein wesentlicher 
Bestandteil des organisierten Sports. Sie 
gewährleisten Fairness, Regelkonformität 
und Sicherheit – besonders im Nachwuchs-
bereich, wo regelgerechtes Training und 
Wettkampfspiele zentral für die sportliche 
Entwicklung sind.

Konkret bedeutet die Auflage, dass Beach-
handball, Beachvolleyball und Beachsoccer 
auf der Anlage nur privat gespielt werden 
könnten und nicht als organisierter Vereins-
sport. Das widerspricht exakt dem Zweck, 
für den die Anlage gebaut werden soll.

Hinzu kommt, dass nach Auffassung des 
Marktes Höchberg ein Schiedsrichter keine 
wesentlich höhere Lärmbelastung als das 
normale Spiel selbst erzeugt. Auch die Sport-
anlagenlärmschutzverordnung differenziert 
nicht zwischen Spielbetrieb mit oder ohne 
Schiedsrichter. Eine fachliche Begründung 
dieser Auflage im Bescheid haben wir leider 
vermisst.
Die Marktgemeinde Höchberg nimmt die-
ses Problem sehr ernst und hat bereits eine 
Überprüfung und Anpassung des Baugeneh-
migungsbescheides beim Landratsamt bean-
tragt. Wir hoffen sehr, dass diese Auflage – 
nach nochmaliger rechtlicher und fachlicher 
Prüfung – aufgehoben oder zumindest so 
präzisiert wird, dass ein regelgerechter Ver-
einssport möglich ist.

Wir halten es für wichtig, die Bürgerinnen 
und Bürger ehrlich einzubeziehen. Die Ver-
zögerung ist nicht Zeichen mangelnden 
Willens, sondern Ausdruck verantwortungs-
voller Planung und Transparenz. Eine Be-
achanlage, auf der Schiedsrichter verboten 
sind, macht keinen Sinn – weder für die 
Turngemeinde noch für die Sportlerinnen 
und Sportler in Höchberg.

Matthias Kemmer (Vorsitzender BürgerstromWest eG), Norbert Dorbath (Raiff-

eisenbank Höchberg), Bürgermeister Alexander Knahn, Franz-Josef Hartlieb 

(VR-MainBank), Neubrunns Bürgermeister Horst Hofmann, Heiko Menig (eh. Bür-

germeister Neubrunn), Jochen Bals (Energiedienstleistungen Bals) sowie Kilian 

Schmierer (Volksbank Tauberbischofsheim)

Mit der feierlichen Eröffnung des Windparks 
Neubrunn wurde ein bedeutendes Projekt 
für die regionale Energiewende offiziell in 
Betrieb genommen. Besonders erfreulich: 
Eine der drei Windenergieanlagen wurde 
durch die BürgerstromWest eG gemeinsam 
mit 578 Bürgerinnen und Bürgern aus der Re-
gion finanziert und steht damit beispielhaft 
für gelebte Bürgerbeteiligung.
In seiner Begrüßung dankte der Vorsitzende 
der BürgerstromWest eG, Matthias Kemmer, 
allen Mitgliedern, Unterstützern und Projekt-
partnern für ihr Engagement. Er hob hervor, 
dass der Grundstein für das Projekt bei einer 
Informationsveranstaltung in Höchberg im 
Februar 2023 gelegt wurde. Ebenso sprach er 
den finanzierenden Banken, den beteiligten 
Unternehmen, den Grundstückseigentümern 
sowie den Behörden und Kommunen seinen 
Dank für die vertrauensvolle Zusammen-
arbeit aus.
Ein besonderer Dank galt unserem Bürger-
meister Alexander Knahn sowie Neubrunns 
Bürgermeister Horst Hofmann sowie dessen 
Vorgänger Heiko Menig, welche das Vor-

Mit ihren Handabdrücken 

auf dem frisch eingeweih-

ten Windrad verewigten 

sich die Unterstützer der 

BürgerstromWest eG – 

hier Neubrunns ehemali-

ger Bürgermeister Heiko 

Menig (links) sowie Höch-

bergs Bürgermeister Alex-

ander Knahn. Fotos Katja 

Heilmann-Rath.

haben während der gesamten Projektphase unterstützt haben. Der 
Windpark sei ein gelungenes Beispiel dafür, wie durch gemeinsames 
Handeln regionale Wertschöpfung, Klimaschutz und bürgerschaftli-
ches Engagement erfolgreich miteinander verbunden werden kön-
nen, so Kemmer weiter.

Windpark Neubrunn eröffnet – Bürgerenergieprojekt mit starker Höchberger Beteiligung	
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Baumaßnahme Kreuzung Sonnemannstraße / Am Reele – Start des 5. Bauabschnitts

Aktionstag „Kommunen am Limit“ - Höchberg war dabei
Gemeinsam mit Städten, Gemeinden und 
Landkreisen in ganz Deutschland hat sich 
auch Höchberg am bundesweiten Aktionstag 
„Kommunen am Limit“ beteiligt und zumin-
dest digital ein Zeichen gesetzt.
Denn: unser Schwimmbad, die Bibliothek, 
die Kulturscheune, das Freiwilligenzentrum, 
der Bürgerbus, die Mittagsbetreuung an der 
Grundschule, die Vereinsförderung und viele 
weitere Angebote bereichern das Leben in 
unserer Gemeinde. Sie schaffen Begegnun-
gen, fördern Bildung, Kultur, Sport und ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt.
Doch viele dieser Einrichtungen und Leistun-
gen sind sogenannte freiwillige Aufgaben 
der Kommunen. Gleichzeitig steigen die Aus-
gaben stetig, während die finanziellen Spiel-
räume immer kleiner werden.
Mit unserer Teilnahme am Aktionstag woll-
te der Markt Höchberg darauf aufmerksam 
machen: Kommunen brauchen eine verläss-
liche und auskömmliche Finanzierung, damit 
wichtige Angebote für die Bürgerinnen und 
Bürger auch künftig erhalten bleiben.

Denn eines ist klar: Hinter „leeren Kassen“ 
stehen nicht nur Zahlen – sondern Angebote, 
die unsere Gemeinde lebenswert machen.

Die Arbeiten für die Erneuerung der beiden 
Hauptwasserleitungen im Bereich Sonn-
emannstraße / Am Reele / Kiesweg nähern 
sich dem Ende zu. Voraussichtlich ab 17. Au-
gust kann mit dem 5. Bauabschnitt begonnen 
werden. In diesem Abschnitt werden die Ka-
näle und Hausanschlüsse Am Reele erneuert. 
Die Fahrtbeziehung Am Reele von der Alten 
Steige kommend ist gesperrt. Eine genaue 
Umleitung ist ausgeschildert. Der Fußweg 
(Schulweg) durch den Baustellenbereich 
bleibt jederzeit sicher passierbar.
Bei Fragen zur Baumaßnahme stehen Ihnen 
die Mitarbeiter des Bauamtes unter der Tel. 
0931 49707-33 bzw. -36 gerne zur Verfügung. 
Den gesamten Bauverlauf finden Sie auf un-
serer Homepage.
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Begegnungs-
kalender   
www.wirfürhöchberg.de/
begegnungs-kalender

Geteilte Talente:
MALEN MIT TEODORA 
Für Kinder von 6 bis 12 Jahre 

in der Eisernen H.O.S.E.
mit Anmeldung über 
freiwilligenzentrum@hoechberg.de 
Bitte Malkasten, Pinsel und Papier 
mitbringen.
Do 20.08. | 14:30 - 15:30 Uhr

BERATUNG ZUR 
PATIENTENVERFÜGUNG

Termine nach Vereinbarung unter 
schmidt-hexenbruch@mailbox.org
Vorab kommen Informationen 
per E-Mail. 
Mit Herrn Dr. Schmidt.

Nachbarschaftshilfe 
Markt Höchberg:
HILFETELEFON

015146315160
Vorlesen, spazieren gehen, Spiele 
spielen, zuhören, die Katze füttern,  
Autofahrten unternehmen usw.

Das Freiwilligenzentum Markt Höchberg ist eine 
Institution des Marktes Höchberg
Büro in der Eisernen H.O.S.E. links vom Marktplatz am 
Aufgang zur Kirche: 
Mo/Di/Mi/Fr 09-13 Uhr | Donnerstag 12-18 Uhr
www.wirfürhöchberg.de | 015146315160  |  
johanna.amann@hoechberg.de

Im Begegnungskalender findet ihr kostenfreie 
Mitmachangebote von freiwillig engagierten 
Bürgerinnen und Bürgern für die Gemeinschaft. 
Die Ideen kommen direkt aus der Bürgerschaft 
und bereichern das Gemeindeleben mit neuen 
Formaten, die es so in Höchberg bisher noch nicht 
gab.

Die Angebote werden den Projekten des 
Freiwilligenzentrums Markt Höchberg zugeordnet - 
Der Nachbarschaftshilfe, den Sprachtrainings, der 
Fahrradwerkstatt und den geteilten Talenten. 
Koordiniert werden die Aktionen durch das 
Freiwilligenzentrum Markt Höchberg, eine Institution 
des Marktes Höchberg, unterstützt durch Sach- und 
Geldspenden.

Darüber hinaus bietet die vielfältige 
Vereinslandschaft in Höchberg zahlreiche 
Möglichkeiten, sich in Bereichen wie Sport, Musik, 
Umwelt, Gesundheit und vielen weiteren Themen 
zu engagieren. Eine Übersicht aktueller 
Engagementmöglichkeiten finden Interessierte in 
der Engagement-Börse: 
www.wirfuerhoechberg.de/boerse/

Engagement-
Börse von F-J.
Eine Sammlung von 
Engagementmöglichkeiten in Höchberg. 
www.wirfürhöchberg.de/boerse

Hilf bei Unfällen und 
anderen Notsituationen.
FREIWILLIGE FEUERWEHR 
HÖCHBERG E.V.
https://www.feuerwehr-hoechberg.de/

Engagiere dich bei der 
Jugendfeuerwehr
Werde ein Miglied der aktiven 
Feuerwehr

Unterstütze den 
Freundeskreis der 
Bibliothek.
FREUNDESKREIS DER BIBLIOTHEK E.V. 
www.bibliothek-hoechberg.de

 

Engagiere dich für ein 
besseres Miteinander in 
den Projekten des 
Freiwilligenzentrums.
FREIWILLIGENZENTRUM MARKT 
HÖCHBERG
www.wirfürhöchberg.de

Engagiere dich im Bildungsprojekt der 
Fahrradwerkstatt
Werde Teil der Nachbarschaftshilfe
Teile dein Talent mit Anderen

Kämpfe mit Birgit und 
Folker für mehr Forsch- 
ung und  internationale 
Vernetzung für Ange- 
hörige und Betroffene der 
Krankheiten Tay Sachs 
und Sandhoff. 
HAND IN HAND GEGEN TAY SACHS UND 
SANDHOFF E.V.
www.tay-sachs-sandhoff.de/

Tanze in volkstümlicher 
Tracht.
HEIMAT UND TRACHTENVEREIN 
HÖCHBERG E.V.
www.heimat-trachtenverein-
hoechberg.de/

Setze dich ein für 
die Aufklärungsarbeit 
zum Thema Wildbienen.
INITIATIVE HÖCHBERG SUMMT

Bewege dich mit Senioren 
durch die digitale Welt.
INTERNET VON SENIOREN 
FÜR SENIOREN E.V.

Plane Veranstaltungen 
und Aktionen im 
Jugendzentrum (JUZ)
JUZ E.V. | https://www.juz-hoechberg.de/
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Seniorenbeirat Höchberg: 4. Bilderpräsentation von Altbürgermeister Peter Stichler
Volles Haus: Gut 100 Gäste konnte Seniorenbeiratsvorsitzender 
Wolfgang Knorr in der Kulturscheune zur vierten Bilderpräsentation 
„Gebäude und Menschen“ aus der Marktgemeinde Höchberg begrü-
ßen. Zu dieser Veranstaltung hatten der Höchberger Seniorenbeirat 
gemeinsam mit den Seniorenkreisen der evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinden und der katholischen Pfarreiengemeinschaft die 
Höchberger Seniorinnen und Senioren eingeladen.
Altbürgermeister Peter Stichler zeigte – wie bereits bei den drei vor-
herigen Veranstaltungen – Bilder aus den Fotoarchiven von Gerd 
Nossen und Heinz Langhirt sowie von verschiedenen Bürgerinnen 
und Bürgern. Zu den Aufnahmen gab es zahlreiche Informationen 
des Altbürgermeisters und viele interessante Anekdoten.
Auch die anwesenden Seniorinnen und Senioren steuerten zu vielen 
Bildern eigene Erinnerungen und Informationen bei, sodass sich vor 
allem unter den älteren Gästen eine lebhafte Diskussion entwickelte. 
Die Präsentation wurde dadurch beinahe zu einer Mitmachveranstal-
tung. Aus den geplanten eineinhalb bis zwei Stunden wurden schließ-
lich kurzweilige zweieinhalb Stunden.

Im Anschluss gab es lang anhaltenden Applaus für Peter Stichler. Vor-
sitzender Wolfgang Knorr bedankte sich herzlich für die gelungene 
Präsentation. Nach diesem großen Erfolg bleibt zu hoffen, dass dies 
nicht die letzte Bilderpräsentation war. Bilder aus der Vergangenheit 
gibt es noch genügend, so Peter Stichler – und damit dürfen sich alle 
bereits auf eine fünfte Präsentation im Jahr 2027 freuen.
So ging wieder einmal ein kurzweiliger Seniorennachmittag mit vie-
len schönen Erinnerungen zu Ende.
 
Terminvorschau
Sonntag, 20. September, 15:00 Uhr – Kulturscheune
„Ich weiß, es wird einmal ein Wunder gescheh’n“ – Ein kultureller 
Genuss für Menschen mit und ohne Demenz
Der Seniorenbeirat lädt herzlich zu einer Veranstaltung im Rahmen 
der Bayerischen Demenzwoche ein. Die Veranstaltungsreihe „Kul-
turbrücken im Landkreis Würzburg“ des Kommunalunternehmens 
(KU) war in den vergangenen Jahren ein voller Erfolg. Das diesjährige 
Programm wird erneut in Höchberg angeboten. Freuen Sie sich auf 
eine Mischung unvergessener Schlager der 30er- und 40er-Jahre. Ver-
anstalter ist bereits zum dritten Mal der Markt Höchberg gemeinsam 
mit dem Seniorenbeirat. Der Eintritt ist frei. Anmeldung erforderlich
Telefon: 0931 499 60 oder 0176 437 10 720, E-Mail: w.knorr@gmx.de

Mittwoch, 21. Oktober, 15:00 Uhr – Kulturscheune
Seniorentanzcafé

Mittwoch, 28. Oktober, 15:30 bis 17:30 Uhr – Kulturscheune
Vorsorgevortrag – Teil 1
Referent: Dr. Humm

Mittwoch, 4. November, 15:30 bis 17:30 Uhr – Kulturscheune
Vorsorgevortrag – Teil 2
Referent: Dr. Humm

Seniorenbeirat Markt Höchberg, Vorsitzender Wolfgang Knorr

Polizeipräsidium 
Unterfranken

  Gesundes Misstrauen ist keine Unhöflichkeit!

  Der Anrufer macht Druck? Das ist Teil der Masche. 
Legen Sie einfach auf.

  Die echte Polizei fordert niemals Vermögen von 
Ihnen, 
um Ermittlungen durchzuführen!

  Verwandte fordern sofortige finanzielle Hilfe? 
Seien Sie misstrauisch!

   Übergeben Sie nie Geld oder Schmuck an 
Unbekannte!

BETRUG AN SENIOREN
Die Kriminalpolizei klärt auf!

KOSTENLOSE BERATUNG UNTER 
KPI ASCHAFFENBURG: 06021/857-1830 bzw. -1832
KPI SCHWEINFURT: 09721/202-1835 bzw. -1836 
KPI WÜRZBURG: 0931/457-1830 bzw. -1831 H
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Notruf 110
Ihnen kommt etwas verdächtig vor? 
Im Zweifel auflegen und die Polizei anrufen!

Verwandter
angeblich in Not?

Zweifelha� er Anruf
der Polizei?
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Unbekannte!
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Pflegeeltern gesucht – Wer möchte einem Kind ein Zuhause, Zeit und eine Perspektive schenken?
Manche Kinder können nicht mehr in ihrer eigenen Familie leben. Die 
Gründe dafür sind verschieden. Ob vorübergehend oder dauerhaft: 
In diesen Situationen brauchen sie Menschen, die ihnen Geborgen-
heit, verlässliche Strukturen und Halt schenken.

In einer stabilen Familie aufzuwachsen, ist für die gesunde Entwick-
lung von Kindern und Jugendlichen von großer Bedeutung. In einem 
sicheren Umfeld bauen sie wichtige zwischenmenschliche Bindun-
gen auf und finden Vertrauen in sich selbst und ihre Fähigkeiten. So 
bilden sie die Grundlage für ein freies und selbstbestimmtes Leben.

Junge Menschen, denen dieses stabile Umfeld fehlt, benötigen be-
sondere Unterstützung. Genau hier kommen Pflegeeltern ins Spiel. 
Sie geben Kindern den dringend benötigten geschützten Raum 
und eröffnen neue Perspektiven. Sie geben jungen Menschen eine 
Chance.

Wegbegleiter mit Mut, Herz und Offenheit gesucht

Für diese herausfordernde und zugleich erfüllende Aufgabe sucht 
das Jugendamt des Landkreises Würzburg engagierte Familien oder 
Paare, die bereit sind, ein Pflegekind aufzunehmen und es ein Stück 
des Lebensweges zu begleiten.

Gesucht werden Menschen mit Herz, Geduld, Lebenserfahrung und 
der Bereitschaft, einem Kind mit Offenheit und Einfühlungsvermö-
gen zu begegnen – egal, ob mit oder ohne eigene Kinder. Entschei-
dend sind Mut, Verlässlichkeit, Belastbarkeit und Freude im Umgang 
mit jungen Menschen. Notwendige Rahmenbedingungen sind phy-
sische und psychische Gesundheit, eine stabile Paarbeziehung, ein 
geregeltes Einkommen und ausreichend Wohnraum.

Pflegekinderdienst schult und begleitet

Pflegeeltern werden durch den Pflegekinderdienst des Jugendamtes 
umfassend auf ihre Aufgabe vorbereitet und während der gesamten 
Pflegezeit engmaschig begleitet. Fortbildungsangebote sowie finan-
zielle Leistungen im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen gehö-
ren dazu.
Wer sich vorstellen kann, einem Kind die Chance auf eine bessere 
Zukunft zu geben, kann sich an das Jugendamt wenden. In einem 
unverbindlichen Erstgespräch erhalten Interessierte umfassende 
Informationen.
Die Fachkräfte des Pflegekinderdienstes im Landratsamt Würz-
burg (Zeppelinstraße 15) sind unter der Telefonnummer 0931 8003-
5700 oder per E-Mail an pflegekinderdienst@lra-wue.bayern.de 
erreichbar.

Nähere Informationen unter 
www.hoechberg.de/stellenangebote

Wir stellen ein

Bewirb dich bis zum 

11.09.2026 per Mail an

bewerbungen@hoechberg.de

• eine abwechslungsreiche und praxisnahe Ausbildung in einer
   modernen Kommunalverwaltung
• interessante Einblicke in verschiedene Fachbereiche
• eine attraktive Ausbildungsvergütung nach dem Tarifvertrag 
• 31 Tage Urlaub sowie weitere freie Bonustage
• Kostenübernahme für alle Lernmittel
• Abschlussprämie nach erfolgreich abgeschlossener Ausbildung
• sehr gute Übernahmechancen nach erfolgreichem Abschluss der Ausbildung

Wir bieten:

Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)
- Fachrichtung Kommunalverwaltung -

Ausbildungsstart: 1. September 2027

Starte deine Karriere bei uns!
...und mach`eine Ausbildung zum 

Neuauflage „Wissenswertes über Höchberg“
Aktuell sitzen wir an der Überarbeitung einer Neuauflage des belieb-
ten Heftchens „Wissenswertes über Höchberg“. 
Wie auch bei vergangenen Ausgaben sollen hier alle ortsrelevanten 
Informationen gebündelt zu finden sein. Ob Ansprechpartner im 
Rathaus, wichtige Telefonnummern, Container-Standorte oder eine 
Auflistung aller Ärzte und Vereine in Höchberg.
Und nun sind Sie gefragt! Fällt Ihnen noch etwas ein, was unbedingt 
mit aufgenommen werden müsste? Oder haben Sie Anregungen für 
eine Neugestaltung? Dann schreiben Sie uns!
Kontakt: daniela.hartlieb@hoechberg.de oder rufen Sie an unter 
Tel. 0931 49707-23 an.
Wir freuen uns über Ihre Mitwirkung!
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5 Jahre kulturscheune höchberg – wir feiern Geburtstag!

Jugendzentrum Höchberg | Ein unvergesslicher Tag im Europa-Park Rust!

Am 18. September 2021 haben wir die Kulturscheune mit einer of-
fiziellen Feier eröffnet. Fünf Jahre später blicken wir auf 437 Veran-
staltungen zurück – von zahlreichen Eigenveranstaltungen bis hin 
zu vielen Vermietungen. Mit ihrem vielfältigen Programm und ihrer 
besonderen Atmosphäre hat sich die Kulturscheune längst weit über 
die Ortsgrenzen hinaus einen Namen gemacht und ist zu einem be-
liebten Treffpunkt für Kultur- und Musikbegeisterte geworden. Un-
zählige besondere Momente, inspirierende Begegnungen und unver-
gessliche Abende haben die Kulturscheune zu dem gemacht, was sie 
heute ist.

Das möchten wir gemeinsam mit euch feiern!

Freut euch auf einen mitreißenden Beatabend mit Medici Twin 
Tub. Die sechsköpfige Band ist längst Kult und begeistert mit musi-
kalischen Perlen aus den vergangenen Jahrzehnten – voller Leiden-
schaft, Spielfreude und außergewöhnlicher Qualität. Mit Sängerin 
Birgit Heilmann und Sänger Matthias Zaworka präsentiert die Band 
ausschließlich Songs, die ihr selbst am Herzen liegen – und genau das 
ist in jeder Minute zu hören.

Das abwechslungsreiche Programm reicht von Adele, Amy Winehou-
se, Jan Delay, Pink, David Bowie und U2 über The Killers, Måneskin, 
Kings of Leon, Pixies, Aretha Franklin, Queen, The Police, Talking 
Heads, The Who, Jethro Tull, Pink Floyd, Supertramp, Mother‘s Finest 
und AnnenMayKantereit bis hin zu neuen musikalischen Highlights.

Kommt vorbei, feiert mit uns fünf Jahre kulturscheune höchberg und 
stoßt auf viele weitere Jahre voller Kultur, Musik und Begegnungen an! 

Wann: Samstag, 19. September 2026
Beginn: 19:30 Uhr / Einlass: ab 18:30 Uhr
Eintritt: 15 € inklusive einem Geburtstags-Secco
Wichtiger Hinweis: Dies ist eine Steh- und Tanzveranstaltung. Der Saal 
wird nicht bestuhlt. Tickets gibt es online über unsere Website www.
kulturscheune-hoechberg.de oder in der Bibliothek Markt Höchberg

Schon früh um 5:00 Uhr sind wir mit einem großen Doppeldecker-
Reisebus Richtung Rust aufgebrochen – voll besetzt mit 73 Kindern, 
Jugendlichen und Betreuungspersonen aus dem Landkreis Würzburg.
Im Park waren die Kinder und Jugendlichen in Kleingruppen unter-
wegs und konnten den Tag ganz nach ihren Wünschen gestalten. 
Achterbahnen, Shows, Wasserbahnen und ganz viel gemeinsame Zeit 
machten den Ausflug zu einem echten Erlebnis. Dank des strahlen-
den Sommerwetters waren die Achterbahnen sogar noch ein biss-
chen schneller unterwegs. Müde, aber glücklich kamen wir am Abend 
gegen 23:00 Uhr wieder im Landkreis Würzburg an.
Ein herzliches Dankeschön geht an den Trägerverein des Jugend-
zentrums Höchberg e. V. und den Kreisjugendring Würzburg für die 
Unterstützung sowie an die Jugendpflegerinnen und Jugendpfleger 
aus Höchberg, Hettstadt, Veitshöchheim, Giebelstadt, Reichenberg 
und der VG Estenfeld für die Organisation.
Wir freuen uns, euch schon jetzt ein Save the Date für das kommende 
Jahr geben zu können: Aktuell laufen bereits die Planungen für einen 
Ausflug ins Phantasialand am Samstag, den 5. Juni 2027.
 
Frischer Wind im JUZ e. V.
Auf der Mitgliederversammlung am Dienstag, den 30. Juni 2026, war 
einiges los: Bevor es zum heiß ersehnten Tagesordnungspunkt „Neu-
wahlen“ kam, wurde engagiert über mehrere Änderungen der Sat-
zung diskutiert. Junge und erfahrene Mitglieder nutzten die Gelegen-
heit, um der neuen Satzung den letzten Schliff zu geben. Sie wird den 
Verein künftig rechtlich besser absichern und gleichzeitig das Ver-
einsleben erleichtern. Das Ergebnis ist ein gelungener Kompromiss 
aus den Empfehlungen der rechtlichen Beratung und den praktischen 
Erfahrungen aus dem Vereinsalltag. Die neue Satzung wird in Kürze 
auf unserer Homepage veröffentlicht.
Im Anschluss wurde die Vorstandschaft entlastet und neu gewählt. 
Wir freuen uns, zwei junge JUZ-Besucher neu im Beirat des Vereins-

vorstandes begrüßen zu dürfen. Gleichzeitig verabschieden wir 
Brittany Gillerlain und Philip Brasch aus ihrem langjährigen, aktiven 
Engagement für den JUZ-Verein. Wir wünschen beiden alles Gute und 
freuen uns, dass sie dem Jugendzentrum auch weiterhin als Unter-
stützer erhalten bleiben.
Vereinsvorstand: Nikos Jankauskas – 1. Vorsitzender, Selina Fluhry – 2. 
Vorsitzende, Rainer Schmidt – Kassier, Ida Bögelein – Schriftführerin
Beirat: Christian Vornberger – Beisitzer, Ilyas Alzinat – Beisitzer, Gio-
vanni Zelger – Beisitzer, Hannah Engert – Sozialpädagogin
Revision: Peter Bögelein – Revisor
 
Kommende Termine
Während der Sommerferien ist das JUZ am Ferienspielplatz vertreten 
und macht anschließend Sommerpause. Danach stehen bereits die 
nächsten Veranstaltungen an.

FairKöstigung Donnerstag, 24. September | 14:00 bis 16:00 Uhr
Fair. Lecker. Anders. Lust auf kostenlose Snacks und Drinks zum Pro-
bieren? Dann komm am 24. September ins JUZ Höchberg zur ersten 
FairKöstigung und entdecke die Welt des Fairen Handels.
Das erwartet dich: Fairtrade-Verkostung, Kurzfilm zum Thema Fair-
trade, Quiz mit kleinen Gewinnen, Chillige Atmosphäre und gute Ge-
spräche. Finde heraus, was hinter Fairtrade steckt – und warum dein 
Kakao, deine Schokolade oder dein Saft mehr bewirken können, als 
du denkst.

NeuroDisko Freitag, 16. Oktober | 18:00 bis 22:00 Uhr
Die NeuroDisko ist ein reizreduziertes Partyangebot für neurodi-
vergente Menschen. Es gibt keine blinkenden Scheinwerfer, keinen 
Diskonebel und keinen Alkohol. Der frühe Beginn soll die Teilnahme 
erleichtern. Willkommen sind insbesondere autistische Menschen, 
Menschen mit ADHS sowie Personen mit ähnlichen Bedürfnissen.
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Jugendzentrum Höchberg | Ein unvergesslicher Tag im Europa-Park Rust!

Wallweg 3 | 97204 Höchberg

Kartenermäßigung f. Schüler, Studierende, Azubis, Schwerbehinderte Personen ab 60% sowie einer Begleitperson
Einlass 1 Std. vor Veranstaltungsbeginn | Preise inkl. aller Gebühren 
Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

Näheres auch unter www.kulturscheune-hoechberg.de und unterNäheres auch unter www.kulturscheune-hoechberg.de und unterNäheres auch unter www.kulturscheune-hoechberg.de und unter
Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

12.09.  12.09.  Benefi z Benefi z  La Boum La Boum
18.09.  18.09.  Konzert Konzert  Gankino Circus Gankino Circus

19.09.  5 Jahre Kulturscheune 19.09.  5 Jahre Kulturscheune mit Livemusik von Medici Twin Tubmit Livemusik von Medici Twin Tub

26.09.  26.09.  KabarettKabarett Gery Gerspitzer  Gery Gerspitzer „Fredl Fesl Abend“„Fredl Fesl Abend“

27.09.  27.09.  Kinder Kinder  Schaubühne Augsburg Schaubühne Augsburg „Mama Muh Schaukelt“„Mama Muh Schaukelt“

27.09.  27.09.  KabarettKabarett Lars Redlich Lars Redlich „Ein bisschen Lars muss sein“„Ein bisschen Lars muss sein“

15.10.  15.10.  Spoken WordSpoken Word Poetry Slam Poetry Slam

16.10.  16.10.  Konzert Konzert  Blue Friday Jazzlounge Blue Friday Jazzlounge „The Music of Wayne Shorter“„The Music of Wayne Shorter“

21.10.  21.10.  SeniorenSenioren Senioren Tanzcafé Senioren Tanzcafé

23.10. 23.10.  Kabarett Kabarett Eisi Gulp Eisi Gulp „Tagebuch eines Komikers Teil I“„Tagebuch eines Komikers Teil I“

24.10.  24.10.  Konzert Konzert  Iss was Doc Iss was Doc

25.10.  25.10.  KabarettKabarett Rolf Miller Rolf Miller „Ich sag nix“„Ich sag nix“

29.10.  29.10.  Film Film  Filmherbst II Filmherbst II

05.11.  05.11.  Kinder Kinder  Theaterworkshop für Jugendliche Theaterworkshop für Jugendliche

07./08.11. 07./08.11. KinderKinder  6. Höchberger Kindertheatertage  6. Höchberger Kindertheatertage

12.11.  12.11.  Konzert Konzert  Dröhnlandsinfoniker Dröhnlandsinfoniker „Neuendorf singt Udo Lindenberg“„Neuendorf singt Udo Lindenberg“

13.11.  13.11.  MusikkabarettMusikkabarett Lennart Schilgen  Lennart Schilgen „Abwesenheitsnotizen“„Abwesenheitsnotizen“

14.11.  14.11.  Stand UpStand Up Schreiber vs Schneider Schreiber vs Schneider „Paarcours d‘amour“ „Paarcours d‘amour“

26.11.  26.11.  Film Film  Filmherbst III Filmherbst III

27.11.  27.11.  ImproImpro  Powerpoint Karaoke  Powerpoint Karaoke

28.11.  28.11.  KabarettKabarett Christine Eixenberger Christine Eixenberger „Volle Kontrolle“„Volle Kontrolle“

04.12.  04.12.  KabarettKabarett BlöZinger  BlöZinger „Das Ziel ist im Weg“„Das Ziel ist im Weg“

24.09.  24.09.  FilmFilm  Filmherbst I  Filmherbst I

25.09.  25.09.  ImproImpro  Powerpoint Karaoke  Powerpoint Karaoke

10.12.  10.12.  KabarettKabarett Charles Dickens Charles Dickens „A Weihnachtsgschicht“ „A Weihnachtsgschicht“

11.12.  11.12.  Konzert Konzert  Blue Friday Jazzlounge Blue Friday Jazzlounge

13.12.  13.12.  Spoken WordSpoken Word Poetry Slam Poetry Slam

ausverkauft

ausverkauft

12.12.  12.12.  KabarettKabarett Teresa Reichl  Teresa Reichl „Grober Unfug“„Grober Unfug“

13.12.  13.12.  KindertheaterKindertheater „Nussknacker und Mausekönig“ „Nussknacker und Mausekönig“
ausverkauft
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ANZEIGEN

ZELLINGEN

BEREIT FÜR 
DEINEN URLAUB?

Jetzt 
UrlaubsCheck 
vereinbaren!

Ehrhardt AG | Stützenbergstraße 1 | 97225 Zellingen | 09364 817609 - 0 | www.ah-ehrhardt.com Hauptsitz: Ehrhardt AG 
Kaltenbronner Weg 2 | 98646 Hildburghausen

24-STUNDEN BETREUUNG IM
EIGENEN ZUHAUSE

Pflegehelden®Würzburg 
Monika & Sven Bader

E-Mail: wuerzburg@pflegehelden.de 
Tel.: 09365 - 88 11 58

www.pflegehelden-wuerzburg.de

H Ö C H B E R G
G A E R T N E R E I H U P P . D E
0 9 3 1  /  4 0 7 1 4 0

2 0 %  R A B AT T20%  RABATT
N U R  I M  AU G U S TN U R  I M  AU G U ST

AU F  O L I VE N ,  PA L M E N  &  Z I T R U S F R Ü C H T EAU F  O L I VE N ,  PA L M E N  &  Z I T R U S F R Ü C H T E   

2 0 %  R A B AT T
N U R  I M  AU G U S T
AU F  O L I VE N ,  PA L M E N  &  Z I T R U S F R Ü C H T E  

N i c h t  m i t  a n d e r e n  R a b a tte n  ko m b i n i e r b a r .  Fe h l e r  u n d  I r r t ü m e r  vo r b e h a l te n .  

H Ö C H B E R G
G A E R T N E R E I H U P P . D E
0 9 3 1  /  4 0 7 1 4 0

Giardino
Mediterraneo

OLIVEN • PALMEN • ZITRUS
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Anmeldung per Post: über das Anmeldefor-
mular im aktuellen Programmheft oder als 
PDF-Download auf der vhs-Homepage.
Anmeldung telefonisch: 0931-35593-0 soweit 
Ihre Kundendaten bereits bei uns gespei-
chert sind. Vormerkungen oder Reservierun-
gen sind leider nicht möglich.
Anmeldung per Fax: 0931-35593-20. 
Anmeldung persönlich: Ihr Vorteil: Bei Un-
klarheiten können wir Sie kurz beraten. Sie 
wissen sofort, ob Ihr „Wunschkurs“ tatsäch-
lich auch noch frei ist. 
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. + Mi. 09:00 - 12:30 + 13:00 - 16:30 Uhr 
Di. 10:00 - 12:30 + 13:00 - 16:30 Uhr
Do. 09:00 -12:30 Uhr
Fr. 09:00 - 13:30 Uhr
Juliuspromenade 68, 97070 Würzburg. 
Anmeldung via Internet oder E-Mail 
www.vhs-wuerzburg.info oder 
E-Mail: info@vhs-wuerzburg.de. 
Wir bestätigen Ihre Anmeldung - soweit vor-
handen - per E-Mail, ansonsten postalisch. 
Die Teilnahmekosten werden in der Regel 
am Donnerstag nach Kursbeginn abgebucht. 
Den genauen Termin teilen wir vorab schrift-
lich mit. Bitte beachten Sie zu Kursrück-
tritt & Ermäßigungen unsere Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen. 
 
Rettungsschwimmabzeichen Lifeguard Level 
1 (Bronze) und Lifeguard Level 2 (Silber)
Ein Lifeguard bzw. Rettungsschwimmer sorgt 
für Sicherheit im und am Wasser. Dazu gehö-
ren: Erkennen und Verhindern gefährlicher 
Situationen, Rettung von Personen aus dem 
Wasser, Anwendung von Rettungs- und Ber-
gungstechniken, Erste-Hilfe- und Reanima-
tionsmaßnahmen, professionelles Verhalten 
in Notfallsituationen. Der Kurs besteht aus 
einer Onlinetheorie, und 3 bis 4 praktischen 
Einheiten, die Praxis 1 und 2 findet im Tauch-
turm in Höchberg statt. Die Praxisteile 3 und 
4 finden jeweils dienstags im Wolfskeel-Bad, 
Frankenstraße 199, 97078 Würzburg statt. Ab 
12 Jahren mit Einverständniserklärungen bei-
der Elternteile. 
Zzgl. 20 € für Lehrbuch und E-Learning Zu-
gang. Bitte mitbringen: Badesachen und 
dünne, lange Kleidung, um damit schwim-
men zu gehen. Voraussetzungen: gültiger 
1. Hilfekurs (kann auch nachgereicht oder 
bei uns erworben werden) und sicheres 
Schwimmen in verschiedenen Techni-
ken Konditionelle Anforderungen: 400 m 
Schwimmen (verschiedene Lagen) in höchs-
tens 15 Minuten und 300 m Schwimmen in 
Kleidung in höchstens 12 Minuten sowie 25 m 
Streckentauchen.

Kursnr.: 17010A-HÖ, Sa., 10.10., 13-16 Uhr, Sa., 
17.10., 13-16 Uhr, Di., 20.10., 19-21 Uhr, Di., 27.10., 
19-21 Uhr; Leibnizstr. 12, Höchberg, Actionsport 
Würzburg; 4-6 TN; Georg Seufert; 99,00 € (o.E.)
 
Englisch B2: Conversation
Fit in English, learn through doing. Con-
versation, discussions and games in a 
friendly atmosphere with a native speaker. 
New students are very welcome! Inkl. 2 € 
Kopierkosten.
Kursnr.: 41495B-HÖ, Do., 17.9., 17:30-19 Uhr; 15x; 
Hexenbruchschule Höchberg, Zi. 105 Neubau 
(1. Stck.); 9-12 TN; Ava Fisher; 124,00 € (erm.: 
101,20 €)

Französisch A2 (ab Lektion 10)
Bonjour! Sie möchten Ihrem französischen 
Gegenüber respektvoll begegnen und 
sie oder ihn mit Kenntnissen in der eige-
nen Sprache überraschen? Ob geschäft-
lich oder im Urlaub - in diesem Kurs kön-
nen Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit 
Vorkenntnissen auf Niveau A1/A2 weitere 
Schritte in Richtung Frankreich gehen. Bitte 
mitbringen: Lehrbuch „Chapeau A2“ (Hueber 
978-3-19-103434-4).
Kursnr.: 42207B-HÖ, Mi., 7.10., 18-19:30 Uhr; 
15x; Hexenbruchschule Höchberg, Zi. 105 Neu-
bau (1. Stck.); 9-16 TN; Kelly-Maria Paschal; 
119,00 € (erm.: 96,20 €)
 
Yoga Grund- und Aufbaustufe
Hatha-Yoga ist einer von vielen Yogawe-
gen und kommt aus der indischen Tradi-
tion. Durch regelmäßiges Üben führt Yoga 
uns zur Harmonie von Körper, Geist und 
Seele. Dynamisches Yoga enthält: kraftvolle, 
schwungvolle, lebendige Elemente, sowie 
sanfte ausgleichende Bewegungsformen. 
Dadurch lösen sich Verspannungen auf und 
die Glieder werden wieder geschmeidig. 
Yoga eignet sich für Frauen und Männer aller 
Altersgruppen.
Bitte bringen Sie eine Yogamatte, eine Decke, 
bequeme Kleidung und warme Socken mit.
Kursnr.: 51220H-HÖ, Mi., 23.9., 17:45-19:15 Uhr; 
11x; Matthäuskirche Höchberg, Pfarrsaal; 
5-9 TN; Patricia Wlodarczak; 138,00 € (erm.: 
112,00 €)

Yoga Aufbaustufe
Hatha-Yoga ist einer von vielen Yogawegen 
und kommt aus der indischen Tradition. 
Durch regelmäßiges Üben führt Yoga uns zur 
Harmonie von Körper, Geist und Seele. Dyna-
misches Yoga enthält: kraftvolle, schwung-
volle, lebendige Elemente, sowie sanfte 
ausgleichende Bewegungsformen. Dadurch 
lösen sich Verspannungen auf und die Glie-
der werden wieder geschmeidig. Dieser Kurs 
richtet sich an fortgeschrittene Yoga-Üben-
de. Bitte bringen Sie eine Yogamatte, eine 

Decke, bequeme Kleidung und warme So-
cken mit.
Kursnr.: 51222H-HÖ, Mi., 23.9., 19:45-21:15 Uhr; 
11x; Matthäuskirche Höchberg, Pfarrsaal; 5-9 
TN; Sonja Arlt; 139,00 € (erm.: 113 €)

Wirbelsäulengymnastik und Rückentraining
In diesem Kurs wird gezielt die wirbelsäulen-
stabilisierende Bauch- und Rückenmuskula-
tur unter fachlicher Anleitung gekräftigt. Ziel 
ist es, typische Rückenbeschwerden zu be-
seitigen bzw. ihnen vorzubeugen. Gymnasti-
sche Übungen verbessern die Beweglichkeit 
der Wirbelsäule und Dehnübungen beseiti-
gen muskuläre Dysbalancen und fördern die 
psychische und körperliche Entspannungsfä-
higkeit. Bitte bringen Sie Sportkleidung, eine 
Sport- oder Gymnastikmatte und etwas zu 
trinken mit.
Kursnr.: 54072H-HÖ, Mo., 21.9., 18:55-19:55 Uhr; 
12x; Matthäuskirche Höchberg, Pfarrsaal; 
5-10 TN; N.N.; 120,00 € (erm.: 97,60 €)

Rückentraining - sanft und effektiv
Durch gezielte gymnastische Übungen wird 
die Wirbelsäule mobilisiert sowie Bauch- und 
Rückenmuskulatur gekräftigt und gedehnt. 
Für alle, die ihren Rücken stärken und ihre 
Haltung verbessern wollen. Beschwerden 
können so gelindert werden. Daneben wird 
auch rückengerechtes Alltagsverhalten ver-
mittelt. Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, 
leichte Hallenschuhe, Matte, dicke Socken 
und Handtuch sowie ein Getränk.
Kursnr.: 54318H-HÖ, Fr., 25.9., 8:30-9:30 Uhr; 
11x; TGH Jahnstraße Höchberg, Turnhalle; 8-15 
TN; Thekla Hartwig; 63,00 € (erm.: 52,20 €)

Fit und gesund
Nach einem leichten Herz-Kreislauftraining 
während der Aufwärmphase kräftigen wir 
gelenkschonend die wichtigsten Muskel-
gruppen (Rücken, Bauch, Brust, Po, Beine 
und Arme). Abschließend dehnen und ent-
spannen wir die beanspruchte Muskulatur. 
Fitness und Wohlbefinden sind das Ziel die-
ses Kurses. Bitte bringen Sie eine Gymnastik-
matte, bequeme Kleidung, Hallenschuhe, ein 
Handtuch und ein Getränk mit.
Kursnr.: 54410H-HÖ, Mi., 23.9., 8:30-9:30 Uhr; 
11x; TGH Jahnstraße Höchberg, Turnhalle; 8-15 
TN; Thekla Hartwig; 62,00 € (erm.: 51,20 €)
Kursnr.: 54411H-HÖ, Mi., 23.9., 9:30-10:30 Uhr; 
11x; TGH Jahnstraße Höchberg, Turnhalle; 8-15 
TN; Thekla Hartwig; 62,00 € (erm.: 51,20 €)

Ausgleichsgymnastik
Schwerpunkt dieses Kurses ist eine ruhi-
ge, konzentrierte Bewegungsarbeit. In der 
Ausgleichsgymnastik wird versucht, mittels 
Kräftigungs- und Dehnübungen einen Aus-
gleich zum oft einseitig belastenden Alltag 
zu schaffen. Bei regelmäßiger Übung kann 
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muskulären Dysbalancen, Haltungsschwä-
chen und Fehlhaltungen vorgebeugt und 
entgegengewirkt werden. Bitte bringen Sie 
eine Turn- oder Gymnastikmatte, Sportbe-
kleidung und ein Getränk mit.
Kursnr.: 54414H-HÖ, Mo., 21.9., 17:45-18:45 Uhr; 
12x; Matthäuskirche Höchberg, Pfarrsaal; 5-8 
TN; N.N.; 120,00 € (erm.: 97,60 €)

Pilates Basics und Mittelstufe
Das Ganzkörpertraining nach Joseph Pilates 
kombiniert Atemtechnik, Kraftübungen, Ko-
ordination und Stretching. Im Zentrum steht 
die Körpermitte, im Pilates auch „Power-
house“ genannt. Pilates kräftigt, entspannt 
und dehnt auf sanfte Weise die tiefen Mus-
keln. Der Körper wird straff und geschmei-
dig, die Haltung aufrecht. Die Bewegungen 
werden sehr bewusst, mit großer Konzent-
ration und einer bestimmten Atemtechnik 
ausgeführt. Die Übungen sind sehr effektiv 
und zeigen rasch Erfolge. Sie verleihen unab-
hängig von Alter und körperlicher Leistungs-
fähigkeit mehr Balance und Beweglichkeit. 
Wie intensiv das Training ist, können Sie in-
dividuell variieren. Trainiert wird ohne festes 
Schuhwerk. Der Kurs richtet sich an Frauen 
ab 50 Jahren.
Bitte mitbringen: eine Matte, bequeme Klei-
dung, Handtuch, evtl. ein kleines Kissen und 
ein Getränk.
Kursnr.: 55018H-HÖ, Di., 6.10., 9:30-10:30 Uhr; 
10x; TGH Jahnstraße Höchberg, Turnhalle; 7-12 
TN; Bettina Braun; 73,00 € (erm.: 59,80 €)

Pilates Basics und Mittelstufe
Das Ganzkörpertraining nach Joseph Pilates 
kombiniert Atemtechnik, Kraftübungen, Ko-
ordination und Stretching. Im Zentrum steht 
die Körpermitte, im Pilates auch „Power-
house“ genannt. Pilates kräftigt, entspannt 
und dehnt auf sanfte Weise die tiefen Mus-
keln. Der Körper wird straff und geschmei-
dig, die Haltung aufrecht. Die Bewegungen 
werden sehr bewusst, mit Konzentration 
und einer besonderen Atemtechnik ausge-
führt. Die Übungen sind sehr effektiv und 
zeigen rasch Erfolge. Sie verleihen unabhän-
gig von Alter und körperlicher Leistungsfä-
higkeit mehr Balance, eine bessere Wahrneh-
mung und Beweglichkeit. Wie intensiv das 
Training ist, können Sie individuell variieren. 
Trainiert wird ohne festes Schuhwerk. Bitte 
mitbringen: eine Matte, bequeme Kleidung, 
Handtuch, evtl. ein kleines Kissen und ein Ge-
tränk. Hinweis: Am 10. November. und am 15. 
und 22. Dezember findet der Kurs nicht statt.
Kursnr.: 55019H-HÖ, Di., 6.10., 18-19 Uhr; 11x; 
AWO Kinderhaus „Im Wiesengrund“, Turn-
halle; 6-9 TN; Jutta Weidlein; 79,00 € (erm.: 
64,60 €)

Power Pilates für eine starke Körpermitte
Power Pilates ist ein intensives, aber sanftes 
Krafttraining mit Fokus auf der Körpermitte. 
Wir bringen die grundlegenden Prinzipien 
von Pilates miteinander in Einklang: Atmung, 
Zentrierung, Kontrolle, Konzentration und 
Präzision. Wir beginnen mit grundlegenden 
Übungen, vertiefen diese und steigern die 
Intensität. Du wirst herausgefordert und 
kannst Deine Kraft und Flexibilität verbes-
sern. Am Ende jeder Stunde gönnen wir uns 
eine kurze Meditation. Das hilft Dir, Stress 
abzubauen und innerlich zur Ruhe zu kom-
men. Erste Erfahrungen mit Pilates sind von 
Vorteil. Sportgesundheit wird vorausgesetzt. 
Bitte mitbringen: Matte, bequeme Kleidung, 
Handtuch, Kissen und etwas zu Trinken. Hin-
weis: Am 10. November. und am 15. und 22. 
Dezember findet der Kurs nicht statt.
Kursnr.: 55033H-HÖ, Di., 6.10., 19:15-20 Uhr; 11x; 
AWO Kinderhaus „Im Wiesengrund“, Turnhal-
le; 5-8 TN; Jutta Weidlein; 71,00 € (erm.: 63,80 €)
 
Freude am Singen I
Sie sind der Meinung, dass das Kulturgut 
Lied immer mehr verschwindet? Sie wollen 
wieder einmal singen, ganz ohne Leistungs-
druck, aus reiner Freude? Dann sind Sie, un-
abhängig von Alter oder Vorkenntnissen, 
hier genau richtig. Nach dem Aufwärmen 
der Stimme lernen wir deutsche und inter-
nationale Lieder, manchmal verbunden mit 
kleinen, rhythmischen Übungen. Möglicher-
weise gelingt ein Kanon oder ein mehrstim-
miger Gesang. Vor allem soll dieser Kurs 
Freude machen. Deshalb wird sich die Kurs-
leiterin, eine erfahrene Chorleiterin, nach 
den Wünschen der Teilnehmenden richten. 
Bitte mitbringen: Notizheft und Stift, außer-
dem das Liederbuch „stimmband XL. Lieder 
und Songs: 254 Werke“, Carus Reclam Verlag 
Stuttgart. 2019. Die Hexenbruchschule liegt 
gegenüber dem Schwimmbad.
Kursnr.: 81310C-HÖ, Mi., 7.10., 18-19 Uhr; 8x; 
Hexenbruchschule Höchberg, Klassenzimmer 
104; 6-12 TN; Cornelia Mihaela Hahn; 88,00 € 
(erm.: 73,40 €)

Patchwork - Moderner Sampler - Teil I
auch für mutige Anfängerinnen und Anfän-
ger. Sampler sind seit jeher sehr beliebte 
Patchwork Quilts. Viele verschiedene Blö-
cke/Muster mit unterschiedlichen Techniken 
werden in einer Decke zusammengestellt. 
In diesem Kurs wollen wir uns mit Ansätzen 
und Voraussetzungen für moderne Samp-
ler beschäftigen. Da gibt es eine Reihe von 
Möglichkeiten - von der Stoff- und Farb-
auswahl bin hin zur Muster-, Größen- und 
Anordnungsauswahl. Neben all der Theorie 
starten wir mit neuen, innovativen Blöcken, 

aus denen auch überschaubare, kleinere 
Projekte wie Kissen, Tischläufer und Wand-
behänge genäht werden können. Weitere 
moderne Sampler Blöcke sowie Tipps zur 
Fertigstellung wird es dann in den nächsten 
beiden Kursen im Frühling und Herbst 2027 
geben. Materialliste: Eine detaillierte Mate-
rialliste gibt es im Laufe des Sommers auf 
der Homepage. Dann werden auch Bilder von 
Beispielen verfügbar sein. Beides werde ich 
auf meiner Website – www.um-pictures.de 
– online stellen und kann es auch per E-Mail 
versenden. Meine Telefonnummer kann bei 
der vhs Würzburg erfragt werden. Kosten für 
das Skript sind im Kurs zu entrichten.
Kursnr.: 87442B-HÖ, Mo., 12.10., 9-11:30 Uhr, 
Mo., 26.10.2026, 9-11:30 Uhr; AWO-Haus der 
Senioren und Vereine Höchberg, vhs Raum; 
5-6 TN; Ursula Miller; 45,00 € (o.E.)

Häkeln - ein Klassiker neu entdeckt
Erlernen und Wiederholung aller grundle-
genden Häkelmaschen, um das Maschenbild 
zu erkennen. Häkeln in der Fläche, häkeln in 
der Runde z.B. Aufbewahrungskorb, Tasche, 
Mütze und viele Kleinigkeiten. Einfache und 
komplizierte Muster werden gezeigt und er-
stellt. Wir genießen die Gemeinsamkeit und 
Entspannung, die beim Handarbeiten ein-
tritt. Genaue Materialbesprechung am ers-
ten Abend. In der Kursgebühr sind 10 € Mate-
rialgeld enthalten.
Kursnr.: 87524C-HÖ, Di., 6.10., 19-21 Uhr; 6x; 
Hexenbruchschule Höchberg, Klassenzimmer 
104; 6-8 TN; Richarda Schreck; 92,00 € (erm.: 
76,20 €)
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Aus der Bibliothek

Öffnungszeiten:
Di – Fr 10.00 - 18.00 Uhr
Sa       10.00 - 12.00 Uhr

Martin-Wilhelm-Str. 2
 Tel. 0931 49707-81 | www.bibliothek-hoechberg.de

Das gibt es Neues

@bibhoechberg

Events4Kids Events für Erwachsene

E-Sprechstunde
Unsere Digitallotsen sind im August in der Som-
merpause. Ab dem 03.09. | 10 – 12 Uhr sind 
Herr Grochowski, Frau Kennerknecht und Frau Weber für Ihre 
Fragen rund um Tablet, Handy und Co. wieder da! 

für Kids (3. / 4. Klasse) und Teens (5. – 7. Klasse)

Die BÜCHERBABYS haben im August Sommerpause!
Weiter geht`s ab Mi, 02.09. | 10.15 - 11.15 Uhr

Sei (wieder) dabei - beim großen Sommerferien–Leseabenteuer 
mit spannenden Büchern, dem SFLC- Clubheft, 
coolen Challenges, Kreativ-Workshops und einem 
tollen Abschlussfest mit verschiedenen Aktionen, 
Verlosung sowie Urkunden- und Preisverleihung!

Wer?
Schülerinnen und Schüler aller Schularten, die vor den Som-
merferien die 3. und 4. (Kids) oder die 5. – 7. Klasse (Teens) 
besuchen können jederzeit während des Aktionszeitraums 
einsteigen.

TERMINe:

Start der Buchausleihe:
Dienstag, 28.07.

Kreativworkshops (mit Anmeldung):
Mi, 19.08. | 10 – 12 Uhr
Buchkunst – Buchseite mit Stempel- oder Digitaldruck gestalten 
und colorieren
Mi, 02.09. | 10 – 12 Uhr
Kleisterpapier – fantastische Effekte für coole Heft-Cover oder 
großformatige Bilder 

Abgabe des Sommerjournals: 
bis spätestens Dienstag, 15.09.

Feier mit!
Abschlussfest für ALLE Teilnehmer, die mindestens 1 Buch im 
Journal bewertet haben: Freitag, den 18.09. um 18 Uhr 
in der Bibliothek.

Denken Sie rechtzeitig an Ihre Urlaubslektüre! – Dringend 
gewünschte Medien lohnt es sich vorzubestellen!

Nicht genug Platz im Koffer für alle 
Bücher? Probieren Sie einmal das 
Lesen und Hören von E-Medien
aus unserem Verbund E-Medien-
Franken: Über 55.600 Bücher, 
Hörbücher, Zeitschriften, Kinder- 
und Jugendbücher sowie englisch-
sprachige Literatur und Hörbücher 
stehen kostenlos zur Verfügung. Bei 
Fragen zu den E-Medien, Over-
Drive oder zur Libby-App wenden 
Sie sich gerne donnerstags an 
unsere Digitallotsen oder an uns.

In der Bibliothek der Dinge fin-
det sich vielleicht das eine oder 
andere Spiel für die Ferienzeit!

Sommerzeit Sommerzeit  Ferienzeit  Ferienzeit  Lesezeit Lesezeit

Während der S mmerferien
Kreativstation Schreiben
Probiert am Pult das Schreiben mit Feder & Tinte und
Griffel & Schiefertafel aus!

Puzzletisch
Im 2. OG gibt es eine Puzzlestation für Fans des kniffligen 
Legespiels.

Wir danken unseren Sponsoren: 

Sei (wieder) dabei - beim großen Sommerferien–Leseabenteuer 

Kleisterpapier – fantastische Effekte für coole Heft-Cover oder 

für Kids (3. / 4. Klasse) und Teens (5. – 7. Klasse)

Sei (wieder) dabei - beim großen Sommerferien–Leseabenteuer 
mit spannenden Büchern, dem SFLC- Clubheft, mit spannenden Büchern, dem SFLC- Clubheft, 
coolen Challenges, Kreativ-Workshops und einem 
tollen Abschlussfest mit verschiedenen Aktionen, 
Verlosung sowie Urkunden- und Preisverleihung!

Wer?
Schülerinnen und Schüler aller Schularten, die vor den Som-
merferien die 3. und 4. (Kids) oder die 5. – 7. Klasse (Teens) 
besuchen können jederzeit während des Aktionszeitraums 
einsteigen.

TERMINe:

Start der Buchausleihe:
Dienstag, 28.07.

Kreativworkshops (mit Anmeldung):Kreativworkshops (mit Anmeldung):
Mi, 19.08. | 10 – 12 Uhr
Buchkunst – Buchseite mit Stempel- oder Digitaldruck gestalten 
und colorieren
Mi, 02.09. | 10 – 12 Uhr
Kleisterpapier – fantastische Effekte für coole Heft-Cover oder Kleisterpapier – fantastische Effekte für coole Heft-Cover oder 
großformatige Bilder 

Abgabe des Sommerjournals: 
bis spätestens Dienstag, 15.09.

Feier mit!
Abschlussfest für ALLE Teilnehmer, die mindestens 1 Buch im Abschlussfest für ALLE Teilnehmer, die mindestens 1 Buch im Abschlussfest für ALLE Teilnehmer, die mindestens 1 Buch im 
Journal bewertet haben: Freitag, den 18.09. um 18 Uhr 
in der Bibliothek.

TERMINe:

Wir danken unseren Sponsoren: 

sowie dem Freundeskreis der Bibliothek

Wir sind während der Sommerferien 
zu den gewohnten Öffnungszeiten 
für Sie da! Im klimatisierten Le-
secafé können Sie in Zeitschrif-
ten blättern, in den aktuellen 
Tages- und Wochenzeitungen 
schmökern und sich bei einer 
Tasse Kaffee oder Schokolade 
austauschen.
Wir freuen uns auf Sie!



Wir sind während der Sommerferien Wir sind während der Sommerferien 
zu den gewohnten Öffnungszeiten zu den gewohnten Öffnungszeiten 
für Sie da! Im klimatisierten Le-für Sie da! Im klimatisierten Le-
secafé können Sie in Zeitschrif-secafé können Sie in Zeitschrif-
ten blättern, in den aktuellen 

Tasse Kaffee oder Schokolade 
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Starke Teamleistung: Grundschulmannschaft glänzt beim 55. Kreissportfest Leichtathletik

Ernst-Keil-Grundschule | Höchberger Grundschule erhält Beschattung für neuen Pausenhof

Ein sportliches Highlight für die Schülerinnen und Schüler der 3. und 
4. Jahrgangsstufe: Beim 55. Kreissportfest Leichtathletik in Güntersle-
ben konnte die Mannschaft der Ernst-Keil-Grundschule erneut unter 
Beweis stellen, was in ihr steckt.

Insgesamt 17 hochmotivierte Kinder – neun Mädchen und acht Jun-
gen – bildeten das Team. Dass Sport vor allem ein Mannschaftserleb-
nis ist, zeigten sie dabei auf beeindruckende Weise. Auch als kurz-
fristig Teammitglieder ausfielen, ließen sich die Athletinnen und 
Athleten nicht beirren. Sie rückten eng zusammen, motivierten sich 
gegenseitig und sprangen füreinander ein.
Dieser großartige Team- und Kampfgeist zahlte sich aus. In einem 
spannenden Wettkampf mit insgesamt acht Mannschaften ihrer Wer-
tungsklasse erreichte die Ernst-Keil-Grundschule einen hervorragen-
den 2. Platz. Entsprechend groß war die Freude bei der Siegerehrung, 
als die Medaillen überreicht wurden.

Die Schulgemeinschaft gratuliert allen teilnehmenden Kindern herz-
lich zu diesem Erfolg und bedankt sich für ihr Engagement, mit dem 
sie die Ernst-Keil-Grundschule bei diesem sportlichen Ereignis so er-
folgreich vertreten haben.

Es hat einen langen Atem gebraucht, doch nun war es endlich so 
weit: Am Freitag, den 19. Juni, konnte beim Schulfest der Ernst-Keil-
Grundschule die neue Beschattung für die Dachterrasse des Neubaus 
offiziell in Betrieb genommen werden.
Schulleiterin Eva Kiefer dankte insbesondere den ehemaligen Eltern-
beiratsmitgliedern Verena Prasser und Elisabeth Schäfer. Sie hatten 
das Projekt vor inzwischen drei Jahren initiiert und es mit viel Aus-
dauer, Herzblut und großem persönlichem Einsatz kontinuierlich vo-
rangetrieben. Gemeinsam mit dem Förderverein unter seinem neuen 
Vorstand – Christiane und Patrick Neustedt sowie Madeleine Beck 
– konnte das Vorhaben nun erfolgreich abgeschlossen werden.
Durch großen Einsatz, viel Zeit und im wahrsten Sinne des Wortes 
„Beinarbeit“ – unter anderem beim Spendenlauf der Schülerinnen 
und Schüler – konnten insgesamt 30.000 Euro gesammelt werden. 
Dabei wurde die Initiative von zahlreichen großzügigen Unterstütze-
rinnen und Unterstützern getragen. Einen wesentlichen Beitrag leis-
tete der Förderverein der Grundschule Höchberg. Auch die Sparkasse 
Mainfranken unterstützte das Projekt ebenso wie die Ortsvereine 
von SPD und AWO. Darüber hinaus beteiligten sich die Firma H748, 
die Bavaria Apotheke und die Firma Finvestec mit Spenden. Zahlrei-
che weitere größere und kleinere Beiträge, die unter anderem am 
Infostand des Fördervereins, bei Elternabenden und weiteren Schul-
veranstaltungen gesammelt wurden, trugen ebenfalls dazu bei, den 
Pausenhof klimaresilienter und attraktiver zu gestalten.
Als sichtbares Zeichen des Dankes durften die Spenderinnen und 
Spender ihre von den Kindern gebastelten „Spenderkracken“ symbo-
lisch in die Zweige der neu gepflanzten Felsenbirne im Pflanzbehäl-
ter mit Sitzmöglichkeit hängen. Ein herzliches Dankeschön gilt auch 
Andy Begerl, der den Baum gestiftet hat.
Bis die Felsenbirne ihren vollen Schatten spendet, wird zwar noch 
etwas Zeit vergehen. Wie wertvoll zusätzliche Beschattung bereits 
jetzt ist, zeigte jedoch das Schulfest eindrucksvoll: Bei hochsom-
merlichen 35 Grad und strahlendem Sonnenschein sorgte das neu 
installierte mobile Sonnensegel für eine spürbar angenehmere Auf-
enthaltsqualität. Die Notwendigkeit weiterer schattenspendender 
Maßnahmen auf dem Pausenhof wurde an diesem Tag für alle Be-
sucherinnen und Besucher unmittelbar erfahrbar.

Von links: Eva Kiefer (Schulleitung), Thomas Mühling und Ute Dehn (Bavaria Apo-

theke), Daniela Mark und Stefan Kärner (Sparkasse Höchberg), Madeleine Beck 

(Förderverein), Dirk Baierlipp (H748), Christiane Neustedt (Förderverein) sowie 

Holger Huttner (SPD-Ortsverein).

Alle Spenderinnen und Spender sowie die zahlreichen Helferinnen 
und Helfer erhielten als Dankeschön ein lautstarkes „Dankeschön – 
Hurra!“ der Schülerschaft. Anschließend konnte das Schulfest mit 
seinen vielfältigen Aktionen, kulinarischen Angeboten und zahlrei-
chen Gelegenheiten zum Austausch in fröhlicher Atmosphäre gefei-
ert werden.
Mit der Fertigstellung der Beschattung konnte der Förderverein ge-
meinsam mit dem Elternbeirat sein zentrales Projekt der vergange-
nen Jahre erfolgreich abschließen. Nun gilt es, neue Ideen zu entwi-
ckeln, um die Schülerinnen und Schüler auch künftig zu unterstützen 
und das Schulleben weiter zu bereichern.
Wer den Förderverein unterstützen möchte, kann dies jederzeit mit 
einer Spende oder einer Mitgliedschaft tun. Informationen hierzu 
finden sich auf der Homepage der Ernst-Keil-Grundschule.
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Ernst-Keil-Grundschule | Geschichte direkt vor der Haustür – Ein besonderer Ausflug der 4. Klassen

Kinderhaus St. Matthäus | Bunter Jahrmarkt mit Spielstationen

Dass Geschichte nicht nur in dicken Schulbüchern stattfindet, son-
dern direkt vor unserer Haustür lebendig wird, durften die vierten 
Klassen der Ernst-Keil-Grundschule kürzlich bei einem bewegenden 
Vormittag erleben. Gemeinsam besuchten sie den jüdischen Fried-
hof und die ehemalige Präparandenschule, die heute als Museum ge-
nutzt wird.
Für viele Schülerinnen und Schüler war es eine spannende Entde-
ckung, dass es auch in ihrem Heimatort Orte gibt, die einen Einblick 
in das Leben früherer Generationen und in die jüdische Kultur er-
möglichen, die einst auch in Höchberg fest verwurzelt war.
Dass dieser Vormittag für die Kinder so eindrucksvoll und abwechs-
lungsreich wurde, ist vor allem Frau Hußlein zu verdanken. Mit viel 
Ruhe und Geduld begegnete sie der lebhaften Neugier der Schülerin-
nen und Schüler. Keine Frage war ihr zu viel – sie nahm sich für jedes 
Anliegen Zeit und verstand es hervorragend, die historischen Hin-
tergründe altersgerecht und einfühlsam zu vermitteln. Es war schön 
zu beobachten, mit welchem Interesse und welcher Aufmerksamkeit 
die Kinder dabei waren.
Jedes Kind nahm an diesem Tag einen Rucksack voller neuer Eindrü-
cke mit nach Hause – verbunden mit vielen Fragen, die zum Nach-
denken anregen, und dem Bewusstsein, dass unser Wohnort auf eine 
lange und wertvolle Geschichte zurückblickt, die es zu bewahren gilt.

Die Lehrkräfte der vierten Klassen bedanken sich herzlich bei Frau 
Hußlein für ihre engagierte Begleitung. Einen Besuch der ehemaligen 
Präparandenschule können sie allen Schulklassen, Familien sowie 
interessierten Bürgerinnen und Bürgern wärmstens empfehlen. Das 
Museum ist ein echtes Kleinod in unserer Gemeinde und verdient es, 
entdeckt zu werden.
Ein herzliches Dankeschön für dieses bereichernde Erlebnis!

Am Sonntag, 14. Juni, verwandelte sich das 
Kinderhaus in einen bunten Jahrmarkt. Im 
Garten und um das Gebäude luden zahlreiche 
Spielstationen die Kinder dazu ein, mit einer 
Stempelkarte auf Entdeckungstour zu gehen. 
Ob beim „Spaghetti-Wettessen“ der Erzieher 
(siehe Fotos), einem Blick in die Zukunft oder 
am Glücksrad – überall wartete Spiel, Spaß 
und viele tolle Gewinne. Die Preise wurden 
großzügig von DM sowie der VR-Bank Höch-
berg gespendet. 

Auch für das leibliche Wohl war bestens ge-
sorgt: Getränke, selbstgebackene Kuchen 
und Eis sorgten für eine gemütliche Atmo-
sphäre und boten den Familien Zeit für ein 
schönes Beisammensein.

Der Erlös des Festes kommt direkt den Kin-
dern zugute. Für die Kindergartenkinder 
wurde ein Zauberer engagiert, der im Juli 
eine Vorstellung geben wird. Die Krippenkin-
der dürfen sich außerdem über ihren Wunsch 
nach eigenen Hochbeeten freuen.

Das Schönste an diesem Tag war jedoch die 
ausgelassene Stimmung, die strahlenden 
Kinderaugen und der vielfach geäußerte 
Wunsch: „Das machen wir nächstes Jahr 
wieder!“      

Text und Fotos: Vera Brunnhuber
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AWO Kinderkrippe und Kinderhaus im Wiesengrund | Nachmittag mit dem AWO-Brandschutzbeauftragten

AN
ZE

IG
E

Gemeinsam mit dem Brandschutzbeauftrag-
ten der Arbeiterwohlfahrt haben die Teams 
der AWO Kinderkrippe und des AWO Kinder-
hauses an einem Nachmittag ihre jährliche 
Brandschutzschulung aufgefrischt.

Zu Beginn stand der theoretische Teil auf 
dem Programm. Dabei wurden verschiede-
ne Brandursachen, mögliche Unfallgefahren 
sowie das richtige Verhalten im Brandfall 
besprochen. Außerdem beschäftigten sich 
die Teilnehmenden mit den Löschvorgängen 
und der Evakuierung zum Sammelplatz.

Anschließend wurde die Handhabung eines Feuerlöschers praktisch erläutert und der richti-
ge Löschvorgang demonstriert. Danach konnten alle Mitarbeitenden das Gelernte bei Einzel- 
und Gruppenlöschübungen selbst anwenden.

Nach der erfolgreichen Auffrischung sind alle wieder auf dem aktuellen Stand. Dennoch hof-
fen wir, dass das Erlernte möglichst nur Theorie bleibt und die Feuerlöscher im Alltag nicht 
zum Einsatz kommen müssen.

Programmausschnitt für 
das Walderlebniszentrum 
Gramschatzer Wald

Montag, 3. August, 14:15 - 16:15 Uhr Wald-
werkstatt: „Malen wie die Steinzeitmen-
schen“ Aktivität für Kinder ab 7 Jahren. Teil-
nehmerbeitrag: 15 € (inkl. Material). 
Dienstag, 4. August, 14:15 -16:15 Uhr Die total 
verrückte Kugelbahn Aktivität für Kinder ab 
6 Jahren. Teilnehmerbeitrag: 10 € 
Mittwoch, 5. August, 14:15 - 15:45 Uhr Wald-
werkstatt – Grundkenntnisse Grünholz-
schnitzen Schnitzmesser werden gestellt! 
Veranstaltung für Kinder ab 6 Jahren. Teil-
nehmerbeitrag: 15 €
Montag, 10. August, 14:15 - 16:15 Uhr Kräu-
tersalbenkochen Veranstaltung für Kinder 
ab 8 Jahren. Teilnehmerbeitrag: 15 € 
Dienstag, 11. August, 14:15 - 16:15 Uhr Wald-
werkstatt – Holunderwerkeln Schnitzmes-
ser werden gestellt! Veranstaltung für Kinder 
ab 7 Jahren. Teilnehmerbeitrag: 15 € (inkl. 
Material).
Mittwoch, 12. August, 14:15 - 15:45 Uhr Wald-
werkstatt – Grundkenntnisse Grünholz-
schnitzen Schnitzmesser werden gestellt! 
Veranstaltung für Kinder ab 6 Jahren. Teil-
nehmerbeitrag: 15 €
Donnerstag, 13. August, 14:15 - 15:45 Uhr 
Waldwerkstatt – Aufbaukurs Grünholz-
schnitzen Schnitzmesser werden gestellt! 
Veranstaltung für Kinder ab 6 Jahren. Teil-
nehmerbeitrag: 15 €
Naturwaldreservat Waldkugel 
Sonntag, 30. August, 14:30 - 17:00 Uhr Wan-
derung im Naturwaldreservat Waldkugel – 
Ein ökologisches Kleinod in Großstadtnähe 
zwischen Heidingsfeld und Reichenberg. 
Führung für interessierte Waldliebhaber. 

Anmeldung: 
wez-gramschatz@aelf-kw.bayern.de oder 
0931/801 057-7000
Mehr Termine und Informationen: www.
walderlebniszentrum-gramschatzer-wald.de
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Leopold-Sonnemann-Realschule | Vierröhrenbrunnen im Mittelpunkt eines besonderen Schulprojekts
Mit einer abwechslungsreichen Vernissage 
präsentierte die Klasse 9e der Leopold-Sonn-
emann-Realschule Höchberg die Ergebnisse 
ihres fächerübergreifenden Projekts zum 
Vierröhrenbrunnen in Würzburg.
Über mehrere Wochen hinweg hatten sich 
die Schülerinnen und Schüler intensiv mit 
einem der bedeutendsten barocken Brunnen 
der Stadt beschäftigt. Dabei setzten sie sich 
mit seiner Geschichte, der historischen Was-
serversorgung, den dargestellten Kardinaltu-
genden sowie dem Thema Wasserknappheit 
auseinander. Exkursionen zum Vierröhren-
brunnen und ins Museum für Franken, Ge-
spräche mit Fachleuten sowie künstlerische 
Arbeiten ergänzten das Projekt.
Bei der Abschlussveranstaltung präsentier-
ten die Schülerinnen und Schüler ihre Kunst-
werke zum Vierröhrenbrunnen und seinen 
Kardinaltugenden. Darüber hinaus infor-
mierten sie die Besucherinnen und Besu-
cher an verschiedenen Informationsständen 
über die Geschichte des Brunnens, die Arbeit 
der Organisation Menschen für Menschen 
sowie über die Bedeutung der dargestellten 
Tugenden. Mitmachstationen des Museums 
für Franken und der Fachschaft Deutsch der 
Leopold-Sonnemann-Realschule rundeten 
das Programm ab.
Das Projekt wurde in Zusammenarbeit mit 
dem Museum für Franken, der Deutschen 
Stiftung Denkmalschutz und der Organisa-
tion Menschen für Menschen durchgeführt. 
Federführend begleitet wurde es von den 
Lehrkräften Yvonne Lettfuß, Andreas Herr-
mann, Hanna Schick und Julia Hofbauer.
Die positive Resonanz der zahlreichen Be-
sucherinnen und Besucher zeigte das große 
Interesse an der gelungenen Verbindung von 
Kunst, Geschichte, sozialem Engagement 
und kultureller Bildung.
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Neugestaltung & Pflege
Pflasterarbeiten

vinzenz-wuerzburg.de

SERVICE FÜR IHREN

GARTEN

0931 386 58 770

Jetzt bewerben!
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Aus den Vereinen

Obst- und Gartenbauverein Höchberg | Ausflug in das Elsass und Schnittkurs
Der diesjährige Dreitagesausflug des Obst- und Gartenbauvereins 
Markt Höchberg führte die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in das 
Elsass.
Erstes Ziel war Straßburg. Nach einer Stadtrundfahrt und einem 
Stadtrundgang besichtigten wir die Astronomische Uhr im Straßbur-
ger Münster – eine der bekanntesten Sehenswürdigkeiten der Stadt. 
Das Uhrwerk stammt aus der Zeit der Renaissance und begeistert bis 
heute Besucherinnen und Besucher aus aller Welt.
Anschließend unternahmen wir mit dem Ausflugsboot „Batorama“ 
eine etwa 70-minütige Rundfahrt durch Straßburg. Schon nach we-
nigen Minuten wartete das erste Highlight: Um den malerischen 
Stadtteil La Petite France zu erreichen, passierten wir zunächst 
eine historische Schleuse. Danach führte die Fahrt vorbei an den 
alten Stadttürmen und dem Wehr weiter in den moderneren Teil 
Straßburgs.
Am Abend besuchten wir das traditionsreiche Restaurant „Le Gru-
ber“, eines der schönsten Gebäude Straßburgs und Teil des kultu-
rellen Erbes der Stadt. In der gemütlichen Winstub ließen wir uns 
Flammkuchen „bis zum Abwinken“ schmecken.
Am zweiten Tag stand Colmar auf dem Programm. Während einer 
Stadtführung entdeckten wir malerische Fachwerkhäuser, romanti-
sche Kanäle, blumengeschmückte Fenster und verwinkelte Gassen. 
Anschließend führte die Fahrt durch das für seinen Käse bekannte 
Münstertal in die Vogesen zur Ferme Auberge „Glasborn Linge“.
Dort erwartete uns das traditionelle Melkeressen mit Wein und Was-
ser. Der auf rund 950 Metern Höhe gelegene Berggasthof nahe dem 
Col du Linge wird seit mehr als 40 Jahren von der Familie Didierjean 
geführt.
Das Melkeressen hat seinen Ursprung in der früheren Alpwirtschaft 
der Vogesen. Während die Hirten tagsüber ihre Herden hüteten, be-
reiteten sich die Kartoffeln langsam am Feuer zu und wurden spä-
ter zusammen mit Käse verzehrt. Heute gehört diese traditionelle 
Mahlzeit zu den kulinarischen Besonderheiten vieler Berggasthöfe 
der Hochvogesen. Serviert wurden Gemüsesuppe, geräuchertes 
Schweinefleisch mit Roïgabrageldi – fein geschnittenen Kartoffeln, 
die mehrere Stunden mit Butter, Speck und Zwiebeln gegart werden 
–, Münsterkäse sowie als Dessert Meringue glacée. Auch hier hieß es 
wieder: „bis zum Abwinken“.
Am dritten Tag führte unsere Reise über Kehl, Straßburg und Saverne 
nach Lutzelbourg zum Schiffshebewerk Arzviller am Rhein-Marne-
Kanal. Dieses in Europa einzigartige Schiffshebewerk ersetzt eine 

frühere Schleusentreppe mit 17 Schleusen auf einer Strecke von vier 
Kilometern. Während früher für diesen Abschnitt ein ganzer Tag be-
nötigt wurde, überwindet das Schiffshebewerk den Höhenunter-
schied von 44,55 Metern heute in nur vier Minuten.
Bei einer etwa einstündigen Bootsfahrt konnten wir die schiefe 
Ebene selbst befahren und erhielten interessante Erläuterungen zu 
ihrer Funktionsweise. Anschließend ging es weiter nach Heidelberg, 
wo noch Zeit für einen kleinen Stadtbummel blieb.
Den Abschluss bildete die Rückfahrt über Weibersbrunn mit einem 
gemütlichen Schlusshock im Restaurant Jägerhof. Drei herrliche Tage 
vergingen wie im Flug.
 
Schnittkurs des Obst- und Gartenbauvereins
Am Freitag, den 17. Juli, fand um 15:00 Uhr der Sommerschnittkurs 
des Obst- und Gartenbauvereins mit Frau Jessica Tokarek, Kreisfach-
beraterin für Gartenkultur und Landespflege, statt.
Bei älteren Obstbäumen, die längere Zeit nicht geschnitten wurden, 
ist ein Sommerschnitt besonders ratsam. Dabei werden steil wach-
sende Triebe, Konkurrenztriebe am Mitteltrieb (Stammverlänge-
rung) sowie ins Kroneninnere wachsende Zweige und Äste direkt an 
der Basis entfernt. Dadurch entstehen weniger Wasserschosse, und 
es wird deutlich, wie durch das gezielte Entfernen von Ästen und 
Zweigen wieder mehr Luft und Licht in die Baumkrone gelangen.
Der Sommerschnitt hilft, das Wachstum der Bäume zu kontrollieren 
und gleichzeitig eine optimale Versorgung der Früchte zu gewähr-
leisten. Dies führt letztlich zu einer besseren Ernte. Dabei sollten je-
doch nie mehr als 30 Prozent der Blattmasse entfernt werden, damit 
den Bäumen ausreichend Energie und ein guter Saftfluss erhalten 
bleiben.
Bei einem Befall durch die Gespinstmotte sollten die Gespinste samt 
Raupen möglichst frühzeitig und großzügig aus den Bäumen und 
Sträuchern herausgeschnitten werden.
Die 14 Teilnehmerinnen und Teilnehmer erfuhren außerdem viel Wis-
senswertes über Schädlinge und deren Bekämpfung sowie über das 
richtige Gießen und die Bedeutung gepflegter Baumscheiben. Die 
zunehmende Trockenheit und der Klimawandel stellen den Obstbau 
vor große Herausforderungen. Deshalb ist es besonders wichtig, die 
Bäume bereits im Frühjahr mit den notwendigen Nährstoffen zu ver-
sorgen, damit sie gestärkt durch den Sommer kommen.

Text: Harald Wollny, Schriftführer
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DLRG OV Höchberg | Sommerpause 

SPD 60plus Höchberg | Wanderung

NeuroDivers 
Neues Angebot für Familien in Höchberg

Der DLRG Ortsverband Höchberg macht am Montag, den 10. August, 
Montag, den 17. August, und Montag, den 24. August Sommerpause.
Ab Montag, den 31. August, finden das Vereinsschwimmen sowie die 
Ausbildung zum Rettungsschwimmer wieder wie gewohnt statt.
Wir wünschen allen Mitgliedern und Interessierten eine schöne 
Urlaubszeit!

Die Wandergruppe SPD 60plus trifft sich am Dienstag, den 18. August.
Treffpunkt ist um 14:00 Uhr am Waldsportplatz Höchberg. Von dort 
aus wandern wir durch den Wald nach Waldbüttelbrunn. Der Schluss-
hock findet ab 15:00 Uhr bei Massimo im La Quercia am Waldsport-
platz statt.

Neue Eltern-Kind-Gruppen für Familien mit Kindern im Autismus-
Spektrum geplant
NeuroDivers e. V. möchte in Zusammenarbeit mit dem Freiwilligen-
zentrum Höchberg neue Eltern-Kind-Gruppen in Höchberg aufbauen. 
Die Gruppen richten sich an Familien mit neurodivergenten Kindern, 
insbesondere an Kinder im Autismus-Spektrum.
Eine offizielle Diagnose muss nicht vorliegen. Uns ist bewusst, dass 
Diagnostikplätze oft mit langen Wartezeiten verbunden sind und 
viele Familien bereits vorher passende und verständnisvolle Angebo-
te benötigen.

Geplant sind zunächst zwei Altersgruppen: eine Gruppe für jüngere 
Kinder bis etwa sechs Jahre sowie eine Gruppe für Kinder im Alter 
von etwa sechs bis zehn Jahren. Diese Altersangaben sind jedoch 
nicht als feste Grenzen zu verstehen, sondern dienen lediglich der 
Orientierung, da sich Interessen, Spielverhalten und Bedürfnisse je 
nach Alter unterscheiden können.
Die Gruppen sollen einen geschützten und überschaubaren Rah-
men bieten, in dem die Kinder gemeinsam spielen, ankommen, be-
obachten, mitmachen oder sich auch zurückziehen dürfen. Gerade 
für autistische und andere neurodivergente Kinder sind klassische 
Gruppenangebote häufig zu laut, zu unübersichtlich oder sozial zu 
anstrengend. Deshalb möchten wir ein Angebot schaffen, das ruhi-
ger, reizärmer und in kleinen Gruppen gestaltet ist.
Da die Bedürfnisse der Kinder und Familien sehr unterschiedlich sein 
können, möchten wir den konkreten Ablauf nicht vorab festlegen. 
Zunächst suchen wir interessierte Familien, um gemeinsam zu be-
sprechen, was benötigt wird – beispielsweise passende Wochentage, 
die Häufigkeit der Treffen, Gruppengröße, Dauer, Struktur und mög-
liche Aktivitäten.

Für ein erstes unverbindliches Schnuppertreffen ist am Sonntag, den 
16. August, um 12:00 Uhr vorgesehen. Dabei können Familien die 
Räumlichkeiten kennenlernen, erste Fragen stellen und gemeinsam 
überlegen, wie die Gruppen künftig gestaltet werden sollen.

Die Treffen finden in der Eisernen H.O.S.E. (Eiserne Hose 2, 97204 
Höchberg), dem neuen Begegnungszentrum der Gemeinde, statt.
Interessierte Familien können sich gerne unverbindlich melden.
Ansprechpartnerin: Ivonne Fernández
verein@neurodivers.net

   97204 Höchberg
   Heidelberger Str. 17 
   Tel.: 0931/48932
   www.guckenberger.de
   mail@guckenberger.de

Ihr zuverlässiger
Partner für:

Sanitäre 
Installation

Komplett 
Badsanierung

Heizung

Lüftung
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Faschingsgilde „Helau Krakau“ | Erfolgreiche Teilnahme beim Marktfest

Tischgesellschaft “Die Schleicher” | Fackelzug, Ehrenurkunde und vier Generationen 

Seit vier Jahren bereichert die Faschingsgilde „Helau Krakau“ das 
Höchberger Marktfest mit ihrem kulinarischen Angebot. Auch in die-
sem Jahr waren die Gildenklassiker Schnitzel mit Pommes oder Salat 
sowie das Schnitzel-Laiberl wieder die Renner beim Publikum.
Darüber hinaus standen erstmals Schweizer Wurstsalat auf der Spei-
sekarte und am Sonntag als besonderes Schmankerl Kaiserschmarrn 
mit Apfelmus. Natürlich durfte auch die Mett- und Käsestange als 
kleiner Snack für zwischendurch nicht fehlen.
Was dabei wieder gemeinsam auf die Beine gestellt wurde, war 
einfach großartig. „Das zeigt einfach einen mega Zusammenhalt, 
tolles Engagement, jede Menge Einsatz und eine spitzenmäßige 
Stimmung“, so die Vorsitzende Melanie Rülicke über das gesamte 
Helferteam. „Denn genau das macht uns aus.“
Deshalb gilt ein großes Dankeschön allen Helferinnen und Helfern, 
ohne deren Einsatz und Hilfsbereitschaft ein solches Fest nicht mög-
lich wäre.
Ein weiterer Dank gilt allen Gästen, die sich von uns kulinarisch ver-
wöhnen ließen. Nach dieser Kraftanstrengung geht es nun in die 
Sommerpause, ehe die nächsten Termine folgen. Vom Samstag, den 
26. September, bis Sonntag, den 27. September 2026, lädt die Gilde 

zum Herbstfest unter dem Motto „Treppenschoppen & Herbstfest“ 
ein. Nähere Informationen gibt es in der Septemberausgabe des Mit-
teilungsblatts. Bis dahin wünscht die Faschingsgilde allen eine erleb-
nisreiche Sommerzeit.
Text und Bild: Wolfgang Knorr / FGH Presse- & Öffentlichkeitsarbeit

Die Schleicher gratulieren Heiner Memmel zum 70. Geburtstag
Mit einem Fackelzug und der Aufnahme in den Kreis der Ehrenschlei-
cher würdigte die Tischgesellschaft „Die Schleicher“ ihr langjähriges 
Mitglied Heiner Memmel zu seinem 70. Geburtstag – ein Abend voller 
Herzlichkeit und gelebter Tradition.
Höchberg – Wenn in Höchberg die Fackeln leuchten, dann hat jemand 
Besonderes einen runden Geburtstag. Heiner Memmel, langjähriges 
Mitglied der traditionsreichen Tischgesellschaft „Die Schleicher“, 
vollendete sein 70. Lebensjahr. Seine Stammtischkameraden ließen 
es sich nicht nehmen, ihm mit einem feierlichen Fackelzug die Ehre 
zu erweisen. Die Schleicher zählen seit über einem Jahrhundert zu 
den festen gesellschaftlichen Institutionen in Höchberg. Auf maximal 
40 Mitglieder begrenzt, pflegen sie seit jeher Kameradschaft, Humor 
und Zusammenhalt. Der Name Memmel ist im Schleicherstammtisch 
keine Randnotiz, sondern ein echtes Familienkapitel: Bereits Heiners 
Großvater, sein Vater Erich – der von 1966 bis 1969 den Vorsitz inne-
hatte – sowie sein Onkel Otto Memmel waren als Stammtischmit-
glieder aktiv.
Heiner selbst trat 1990 gemeinsam mit seinen Weggefährten Theo 
Seltsam, Horst Seifert, Thomas Götz und Philipp Hofmann in den 
Stammtisch ein. Heute setzt die nächste Generation die Familientra-
dition fort: Sohn Tim und Schwiegersohn Claudius Janoschka gehö-
ren ebenfalls dem Kreis der Schleicher an. Vier Generationen einer 
Familie unter dem Dach desselben Stammtisches – ein Umstand, der 
seinesgleichen sucht. Von 1996 bis 2005 übernahm Heiner Memmel 
das Amt des Vorsitzenden. Es war eine Zeit, in der der Stammtisch 
auf frischen Wind setzte und die jüngere Generation verstärkt Ver-
antwortung übernahm. Heiner stellte sich dieser Aufgabe mit gro-
ßem Engagement und konnte sich dabei stets auf die Unterstützung 
seiner Stammtischkameraden verlassen. Neun Jahre engagierter Vor-
standsarbeit brachten den Schleichern Stabilität und neue Impulse.
Mit seinem 70. Geburtstag wurde Heiner Memmel in den exklusiven 
Kreis der Ehrenschleicher aufgenommen – die höchste Auszeich-
nung, die die Tischgesellschaft zu vergeben hat. Die Ehrenurkunde 
überreichte ihm persönlich der heutige Vorsitzende Theo Seltsam 
– jener Stammtischkamerad, mit dem Heiner einst gemeinsam den 
Weg zu den Schleichern begann. Ein symbolträchtiger Moment, der 
die jahrzehntelange Verbundenheit der beiden auf besondere Weise 

zum Ausdruck brachte. Der Abend klang bei einem gemütlichen Bei-
sammensein im Kreise von Familie, Freunden und Weggefährten aus. 
Die Schleicher wünschen ihrem Jubilar Gesundheit, viele weitere 
erlebnisreiche Jahre und noch zahlreiche gemeinsame Abende im 
Stammtisch.

Heiner Memmel (3. von links) feierte seinen 70. Geburtstag. Dazu gratulierten ihm 

seine Stammtischkameraden Hermann Berst, Florian Gartner und Theo Seltsam 

im Namen der gesamten Tischgesellschaft „Die Schleicher“.
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Circus Wirbelwind gastiert in den 
Sommerferien in Ochsenfurt
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PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTPAKET
17.999 € *
  - 22 x Glas/Glas Module à 475 Watt
- 10 kW Hybridwechselrichter
- 16 kWh Batteriespeicher
- Ersatzstromfähig
- Fullservice der Stadtwerke Würzburg AG

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Ökostrom auf  
dem Dach produzieren. Infos unter wvv.de/energiefreiheit 

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen (TAB) erfüllt. Dies kann vorab 
durch unsere Experten geprüft werden. Gerne sind auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis möglich

500 €Rabatt für WVV-Energie-kunden/innen

Wir haben

Betriebsferien
vom 17.8. bis einschl. 13.9.2026

Der Sommer rückt näher, bis zu den großen Ferien dauert es nicht 
mehr lang. Für viele Kinder bedeutet das nicht nur Sonne, Eis und 
Freibad, sondern auch Zirkuszeit. In diesem Jahr macht die Ferien-
freizeit „Circus Wirbelwind“ des Landkreises Würzburg in Ochsenfurt 
Station.

In drei voneinander unabhängigen Camp-Wochen trainieren jeweils 
38 Kinder und Jugendliche in verschiedenen Disziplinen der Zirkus-
kunst. Am darauffolgenden Wochenende präsentieren sie ihr rund 
zweistündiges Programm der Öffentlichkeit. Jedes Zirkusprojekt 
steht unter einem eigenen Motto, das von den Teilnehmern selbst 
gewählt wird. So gleicht keine Vorstellung der anderen.

Die insgesamt sechs öffentlichen Aufführungen finden an den Sams-
tagen, 29. August, 5. September und 12. September, um 19 Uhr sowie 
an den Sonntagen, 30. August, 6. September und 13. September, um 
14 Uhr statt. Karten sind an der Zirkuskasse erhältlich oder können ab 
24. August telefonisch unter 0170 4826532 reserviert werden. Fami-
lien sowie Kinder und Jugendliche mit Ferienpass erhalten Ermäßi-
gungen beim Eintrittspreis.

Weitere Informationen gibt es über das Amt für Jugend und Familie 
am Landratsamt Würzburg unter www.landkreis-wuerzburg.de/cir-
cus-wirbelwind sowie telefonisch unter 0931 8003-5842 und -5831.

Bestattungs- und Überführungsinstitut
97084 Würzburg | Reuterstrasse 2
w w w . g o r h a u - b e s t a t t u n g e n . d e

alle Bestattungsarten

auf allen Friedhöfen tätig

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon   0931 - 61 00 00

Inh. Thomas Gorhau E.K.
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Netzwerk FrauenLeben | Vortrag von Ann-Kathrin Pause begeistert über 100 Besucherinnen
Rund neun Millionen Frauen in Deutschland 
befinden sich derzeit in den Wechseljahren 
– und dennoch wird über dieses wichtige 
Lebensthema noch immer viel zu wenig ge-
sprochen. Umso größer war das Interesse am 
Vortrag „Frau sein 2.0 – die Wechseljahre neu 
denken“ von Apothekerin und Hormoncoa-
chin Ann-Kathrin Pause, die am Mittwoch, 
den 17. Juni, in der Kulturscheune Höchberg 
vor mehr als 100 interessierten Frauen über 
die vielfältigen Aspekte dieser besonderen 
Lebensphase informierte.
Seit 26 Jahren beschäftigt sich Ann-Kathrin 
Pause intensiv mit Frauenthemen rund um 
die Wechseljahre. Als erfahrene Apotheke-
rin und Hormoncoachin ist sie international 
vernetzt, steht über moderne Medien im 
Austausch mit Hunderten von Frauen und 
verfolgt kontinuierlich die neuesten wissen-
schaftlichen Erkenntnisse.
In ihrem Vortrag vermittelte sie verständlich 
und praxisnah, welche körperlichen Verän-
derungen vor, während und nach der Meno-
pause stattfinden. Besonders wichtig sei es, 
so Pause, Wissen über die Wechseljahre zu 
erwerben. „Die Wechseljahre betreffen nicht 
nur die Frau selbst, sondern ebenso ihre Fa-
milie, ihr soziales Umfeld und sogar ihren 
Arbeitsplatz“, betonte sie.
Dabei machte die Referentin deutlich, dass 
die Wechseljahre weit mehr umfassen als die 
allgemein bekannten Hitzewallungen, Kopf-
schmerzen oder Stimmungsschwankungen. 
Diese seien lediglich drei von rund 40 mög-
lichen Begleiterscheinungen. Die zentrale 
Frage für viele Frauen sei daher: Wie kann ich 
meinen Alltag in dieser Lebensphase erleich-
tern und meine Lebensqualität erhalten?
Einen interessanten Blick über den Teller-
rand bot der Vergleich mit anderen Kulturen. 
Während die Wechseljahre hierzulande häu-
fig mit negativen Vorstellungen verbunden 
werden, gelten sie beispielsweise in Japan als 
Phase des Neubeginns, der inneren Ruhe, der 
Weisheit und der Selbstfindung. Diese positi-
ve Sichtweise könne auch Frauen in Deutsch-
land helfen, die Veränderungen als Chance 
zu begreifen.
Ein weiterer Schwerpunkt des Vortrags war 
die moderne Hormontherapie. Lange Zeit 
seien Hormone kritisch betrachtet worden, 
erläuterte Pause. Inzwischen finde jedoch 
ein Umdenken statt. Eine individuell abge-
stimmte Hormontherapie könne nicht nur 
die aktuelle Lebensqualität deutlich verbes-
sern, sondern auch dazu beitragen, lang-
fristige gesundheitliche Risiken wie Herz-
Kreislauf-Erkrankungen oder Osteoporose 
zu reduzieren.
Abschließend ermutigte die Referentin alle 
Teilnehmerinnen, sich frühzeitig und umfas-

send zu informieren. Ebenso wichtig sei es, 
spätestens während der Wechseljahre ver-
stärkt auf die Signale des eigenen Körpers zu 
achten.
Beim anschließenden Austausch beantwor-
tete Ann-Kathrin Pause zahlreiche Fragen aus 
dem Publikum. Die Veranstaltung wurde von 
den Teilnehmerinnen als äußerst informativ, 
praxisnah und kurzweilig wahrgenommen.
Ein herzlicher Dank gilt Ann-Kathrin Pause 
für ihren engagierten Vortrag sowie allen 
Besucherinnen für ihr großes Interesse und 
die lebhafte Beteiligung.
Text: A. Causemann
 

Volles Haus in der Kulturscheune
Foto: S. Cimander

Ann-Kathrin Pause in ihrem Element
Foto: S. Cimander

Bowling mal anders – gesunder Genuss aus 
der Schüssel

Am Samstag, den 4. Juli, leitete die Diätas-
sistentin Verena Klopf in Kooperation mit 
dem Netzwerk FrauenLeben den Kochkurs 
„Bowling mal anders“ in der Mittelschule 
Höchberg.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erfuh-
ren, wie eine ausgewogene Bowl aufgebaut 
ist und wie sich Kohlenhydrate, Eiweiß, Ge-
müse, Salat und Toppings kreativ kombinie-
ren lassen. Gemeinsam entstanden bunte 
Bowls mit Fleisch, Fisch sowie vegetarischen 
und veganen Zutaten – mal herzhaft, mal 
süß, mit warmen und kalten Komponenten.
Besonders praktisch: Alle Rezepte eignen 
sich ideal zum Vorbereiten und Mitnehmen 
ins Büro oder für ein schnelles, gesundes 
Essen zu Hause.
Das Fazit einer Teilnehmerin: „Ich hätte nie 
gedacht, dass gesunde Küche so abwechs-
lungsreich und einfach sein kann.“

Gesundes, das lecker schmeckt und gute Laune macht! Fotos: Verena Klopf
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Bestattungen Papke
                             ...einfach für Sie da.

alle Bestattungsarten
Ruhewald und FriedWald
Grabreden
auf allen Friedhöfen tätig

0931 - 4173840

Wörthstraße 10, 97082 Würzburg
www.bestattungen-papke.de

MARTIN WEBER
HAUSTECHNIK
Elektro- & Sanitär Meisterbetrieb  
Lebensqualität rund ums Haus

Merowingerstraße 4
97297 Waldbüttelbrunn
www.weber-martin.de

Ihr Fachpartner aus der Region:

Kostenlose
und unverbindlichen Erstberatung! 
Termin unter      0931 78 409 47, wir freuen uns!

Unabhängigkeit durch Sonnenenergie
                     Photovoltaik und Solarthermie 

Der Umwelt zuliebe oder 
     „einfach“ sparen!

Jetzt umsteigen!

vorher nachher

Dauerhaae Balkon-, Terrassen- und 
Treppensanierung im Innen- und Außenbereich.

Von der Produkkon bis zur Montage.

Fritz Rieder
Raiffeisenstasse 2    

97297 Waldbüüelbrunn    
Tel. 0176/70 03 25 84   

www.marmor-elements.de
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Aus den Vereinen

Bündnis 90/Die Grünen Ortsgruppe Höchberg | Neuwahl im Ortsverband
Bei unserer letzten Sitzung gab es eine wichtige Veränderung: Nach 
dem Ausscheiden von Katharina aus dem Vorstand stand eine Nach-
wahl an. Unter der Leitung von Jessica Hecht (ganz rechts) und Britta 
Huber (ganz links) vom Kreisverband Würzburg-Land wurde über den 
Kassenbericht sowie die Neubesetzung des Beisitzerinnen-Postens 
beraten und abgestimmt.
Wir freuen uns sehr, dass Katja Kraus als neue Beisitzerin gewählt 
wurde. Herzlich willkommen im Vorstandsteam – schön, dass du 
dabei bist!

Einweihung der Windkraftanlage der Bürgerstromwest eG
Es ist ein besonderer Moment: Wir durften bei der Einweihung der 
Windkraftanlage der Bürgerstromwest eG dabei sein. Die Höchberger 
Grünen waren Geburtshelfer dieser Bürgerenergiegenossenschaft. 
Umso stolzer sind wir darauf, was aus unserer Informationsveran-
staltung im Februar 2024 entstanden ist.
Beeindruckend, wie viel Kompetenz, Know-how und Engagement 
zusammengekommen sind, um dieses Zukunftsprojekt Wirklichkeit 
werden zu lassen. So gelingt die Energiewende – gemeinsam und vor 
Ort. Marktfest 2026 – Danke!

Wir haben es wieder gemeinsam gewuppt!
Ein riesiges Dankeschön an den Markt Höchberg, den Bauhof und 
Franciska Bouma-Götz für die großartige Organisation und die mu-
sikalischen Acts, die für gute Stimmung gesorgt haben. Dass diese 
Infrastruktur zum Feiern bereitgestellt wird, ist für uns keineswegs 
selbstverständlich. 
Vor allem aber: Danke an euch alle, die ihr da wart und mit uns ge-
feiert habt. Und ein ganz besonderes Dankeschön an die vielen Eh-
renamtlichen, die mit ihrem Einsatz dieses Fest überhaupt möglich 
gemacht haben. Es war wieder ein Wochenende voller Begegnungen, 
guter Laune und echter Gemeinschaft. Gemeinsam gefeiert, gemein-
sam angepackt – genau das macht unser Marktfest so besonders.
Wir freuen uns jetzt schon aufs nächste Mal! Eure Höchberger Grünen

Katja Kraus, Sven Winzenhörlein, Susanne Cimander und Verena Downs

Foto: Matthias Beck

Alle Helferinnen und Helfer, die am Grünen Stand Wraps sowie Gin Tonic – mit und ohne Alkohol – verkauft 

sowie beim Auf- und Abbau mitgeholfen haben. Herzlichen Dank! Fotos: Susanne Cimander, Markus Münch, 

Holger Huttner

Stammtisch: Sommerpause
 
Kontakt und Unterstützung
Wer uns tatkräftig unterstützen möchte oder 
Ideen, Kritik oder Lob mit uns teilen möchte, 
kann sich gerne unter 
info@gruene-hoechberg.de
in unseren Verteiler aufnehmen lassen, um 
am „grünen“ Puls der Zeit in Höchberg zu 
bleiben.
Wer uns seine Ideen einfach mitteilen möch-
te, kann ebenfalls eine E-Mail an die oben ge-
nannte Adresse senden.
Eure E-Mail-Adressen werden selbstver-
ständlich vertraulich behandelt.

Ein riesiges Dankeschön 
an alle, die dieses Pro-
jekt mit so viel ehren-
amtlichem Einsatz mög-
lich gemacht haben!
Bildunterschrift: Ein be-
eindruckendes techni-
sches Meisterwerk der 
Energiewende und des 
nötigen Bürgerwillens 
ist entstanden!

Fotos: Susanne Cimander
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Verschönerungsverein Höchberg | Besinnliche Einkehr in der Flurkapelle „Zum guten Hirten“ 
Eine liebgewonnene Tradition konnte in diesem Jahr wieder statt-
finden: Am Mittwoch, den 10. Juni 2026, machten sich zahlreiche Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer um 18:00 Uhr vom Marktplatz aus auf 
den Weg zur Flurkapelle „Zum guten Hirten“. Nachdem die Veranstal-
tung im vergangenen Jahr aufgrund der großen Hitze abgesagt wer-
den musste, freuten sich alle umso mehr über das diesjährige Wie-
dersehen. Für alle, die den gemeinsamen Spaziergang nicht antreten 
konnten oder wollten, wurde eine Fahrgelegenheit angeboten.
Nach einem Regenschauer am Nachmittag zeigte sich das Wetter von 
seiner besten Seite und bot ideale Voraussetzungen für eine besinn-
liche Einkehr. Die Andacht wurde von Rainer Zöller gestaltet, der be-
reits ab 1986 einige Jahre als Pastoralreferent in Höchberg tätig war 
und zuvor als Pastoralassistent in der Gemeinde wirkte. Mit seinen 
einfühlsamen Worten schuf er eine herzliche und stimmungsvolle 
Atmosphäre, die die Besucherinnen und Besucher sehr berührte.
Im Anschluss an die Andacht lud eine reichhaltige Brotzeit zum ge-
mütlichen Beisammensein ein. Serviert wurden kalter Schweinebra-
ten, angemachter Camembert, Tomaten, Essiggurken, Kräuterquark 
sowie Rohkost-Sticks aus Karotten, Paprika und Gurken. Dazu wurde 
frisches Bauernbrot gereicht.
Sowohl die Sitzplätze vor der Kapelle als auch im Inneren waren voll-
ständig besetzt. Bei bester Stimmung und angeregten Gesprächen 
genossen die Gäste das gesellige Miteinander. Die gelungene Verbin-
dung aus Besinnlichkeit und Gemeinschaft verlieh der Veranstaltung 
einen ganz besonderen Charme. Ein herzlicher Dank gilt allen, die 
mit ihrer Unterstützung und ihrem Engagement zum Gelingen dieses 
schönen Abends beigetragen haben.
Text und Bilder: Petra Reitinger
 
Terminankündigung
Besichtigung des Höchberger Klimawaldes
Herzliche Einladung zu einem Waldspaziergang auf dem Naturpfad 
zum Höchberger Klimawald (ehemalige Südzuckerflächen). Vor Ort 
wird die Fläche besichtigt und erläutert. Anschließend ist ein gemüt-
liches Beisammensein unter den Bäumen geplant. Für Getränke und 
eine Brotzeit ist bestens gesorgt.
Treffpunkte:
•	14:30 Uhr: Start der Wanderung (ca. 3,5 km) am Parkplatz Neuer 

Friedhof
•	15:00 Uhr: Mitfahrgelegenheit ab Marktplatz
•	ca. 15:30 Uhr: Ankunft am Klimawald
Anmeldung erforderlich Bei Familie Reitinger, Telefon: 0931/452497

Aus den Vereinen
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TGH Fußball | Perfektes Fußballwochenende – erfolgreiches Jahr für Junioren

Aus den Vereinen

U11 blau gewinnt den Kracken-Cup und den WVV-Wanderpokal
Was für ein Wochenende für die U11 blau der TG Höchberg! Bereits am 
Samstag, den 4. Juli, gewann unsere Mannschaft das eigene Heim-
turnier, den Kracken-Cup. Am Sonntag, den 5. Juli, folgte mit dem 
Gewinn des WVV-Wanderpokals der nächste große Erfolg. An diesem 
traditionsreichen Turnier nahmen 25 Mannschaften aus der Region 
teil. Am Finaltag standen sechs Partien auf dem Programm. Mit gro-
ßem Einsatz, starkem Teamgeist und einer hervorragenden Defen-
sivleistung blieb die TG Höchberg in allen Spielen ungeschlagen. Be-
sonders beeindruckend: Unsere Mannschaft kassierte während des 
gesamten Finaltags lediglich ein einziges Gegentor.
Im Finale gegen den TSV Reichenberg musste das Neunmeterschie-
ßen die Entscheidung bringen. Dort bewiesen unsere Spieler starke 
Nerven und sicherten sich dank einer herausragenden Torhüterleis-
tung gemeinsam den viel umjubelten Turniersieg.
Der Gewinn des WVV-Wanderpokals ist der verdiente Lohn für den 
großen Einsatz, den starken Zusammenhalt und die kontinuierliche 
Entwicklung unserer Mannschaft.
Text: Dieter Hofmann
 
Erfolgreiches Jahr für unsere Junioren
Ein ereignisreiches und erfolgreiches Jahr liegt hinter unserer Junio-
renabteilung. Von der U19 bis zu unseren jüngsten Nachwuchskickern 
waren unsere Mannschaften mit großem Einsatz, Teamgeist und viel 
Freude am Fußball unterwegs. Zahlreiche spannende Spiele, erfolg-
reiche Turniere und gemeinsame Aktionen zeigen, wie lebendig und 
erfolgreich die Nachwuchsarbeit in unserem Verein ist.
U19: Unsere U19 spielte eine starke Saison und erreichte in der Kreis-
liga Würzburg einen hervorragenden 3. Platz. Mit einem Torver-
hältnis von 37:28 etablierte sich die Mannschaft verdient im oberen 
Tabellenbereich.
U17: Unsere B-Junioren hatten es in der Kreisliga mit starker Konkur-
renz zu tun. Trotz einer schwierigen Saison zeigte die Mannschaft 
großen Einsatz und Zusammenhalt und belegte am Ende mit einem 
Torverhältnis von 17:48 den 7. Platz.
Ein besonderes Erlebnis war das Trainingswochenende auf dem Trai-
ningsgelände des VfB Stuttgart. Möglich wurde diese Fahrt durch 
die Unterstützung engagierter Eltern und Förderer sowie durch die 
Planung und die Kontakte von Jugendleiter Tobias Scheder. Dieses 
Wochenende wird den Jungs sicherlich noch lange in Erinnerung 
bleiben.

U15 – Meisterschaft und Pokalfinale
Eine herausragende Saison spielte unsere U15. In der Vorrunde si-
cherte sich die Mannschaft mit neun Siegen aus neun Spielen und 
einem beeindruckenden Torverhältnis von 67:3 souverän den 1. Platz.
Auch in der U15-Junioren-Kreisliga im Frühjahr 2026 setzte das Team 
seine Erfolgsserie fort. Mit acht Siegen und einem Torverhältnis von 
35:9 belegte die Mannschaft erneut den 1. Platz und durfte verdient 
die Meisterschaft feiern. Ein weiteres Highlight war der Einzug ins 
Pokalfinale. Am Freitag, den 1. Mai, traf unsere U15 beim Pokaltag 
in Höchberg auf den Würzburger FV. Trotz der Niederlage zeigte die 
Mannschaft eine starke Leistung, verlangte dem Gegner alles ab und 
vertrat unseren Verein hervorragend. Der Finaleinzug rundete eine 
außergewöhnliche Saison eindrucksvoll ab.

U14: Unsere U14 trat als jüngerer Jahrgang der C-Junioren in der Grup-
pe Würzburg an. Die Mannschaft zeigte eine tolle Entwicklung und 
erreichte mit einem Torverhältnis von 39:23 einen starken 5. Platz.
U12: Unsere U12, die als jüngste Mannschaft auf dem verkleinerten 
Großfeld von Strafraum zu Strafraum spielte, erreichte in der Kreis-
klasse Würzburg einen guten 4. Platz. Das Torverhältnis von 23:15 
unterstreicht die positive Entwicklung der Mannschaft.

U11 bis U6 – Mit Freude und Begeisterung dabei
Unsere Kleinfeldmannschaften von der U11 bis zur U6 waren bei zahl-
reichen Spielen und Turnieren mit großem Eifer und viel Begeiste-
rung im Einsatz. Dabei standen neben den sportlichen Erfolgen vor 
allem die Freude am Fußball, der Teamgeist und das gemeinsame Ver-
einsleben im Mittelpunkt.
Ein schönes Beispiel für die erfolgreiche Nachwuchsarbeit ist unse-
re U11 blau, die Anfang Juli gleich zwei Turniererfolge feiern konnte. 
Die Mannschaft gewann sowohl den Kracken-Cup als auch den WVV-
Wanderpokal. Wir als Verein können stolz auf die Entwicklung unse-
rer Juniorenmannschaften sein. Ein großer Dank gilt allen Trainerin-
nen und Trainern, Betreuerinnen und Betreuern, Eltern, Helferinnen 
und Helfern sowie allen Unterstützerinnen und Unterstützern, die 
mit ihrem Engagement einen wichtigen Beitrag zu unserer Nach-
wuchsarbeit leisten.
Vor allem aber gilt unser Lob unseren jungen Fußballerinnen und 
Fußballern, die unseren Verein mit Einsatz, Teamgeist und Freude am 
Sport hervorragend vertreten. Wir freuen uns auf viele weitere ge-
meinsame Spiele, Turniere und Erfolge in unseren Vereinsfarben!

ANZEIGE

PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
 

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb  
für Insekten- und Sonnenschutz 
in Veitshöchheim
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Aus den Vereinen

TGH Tennis | 50 Jahre Jubiläumsfeier mit Sport, Genuss und Gemeinschaft
Mit einem gelungenen Jubiläumsfest feierte die Tennisabteilung der 
TG Höchberg am Samstag, den 13. Juni 2026, ihr 50-jähriges Beste-
hen. Mitglieder, ihre Familien sowie Freundinnen und Freunde des 
Vereins kamen zusammen, um dieses besondere Ereignis gemeinsam 
zu feiern.
Den Auftakt bildete eine Medenrundenbegegnung der Herrenmann-
schaft, die von den zahlreichen Zuschauerinnen und Zuschauern mit 
großem Interesse und kräftigem Applaus begleitet wurde. Die sport-
liche Atmosphäre und die engagierte Unterstützung von der Seiten-
linie sorgten für beste Stimmung auf der Tennisanlage.
Im Anschluss an das Punktspiel standen freie Plätze für Jung und Alt 
zur Verfügung. Besonders beliebt war die Station zur Aufschlag-
Geschwindigkeitsmessung. Bei Kaffee und einer großen Auswahl 
an Kuchen konnten sich die Gäste stärken und miteinander ins Ge-
spräch kommen. Für den herzhaften Genuss sorgte Toni Maccaroni 
mit frisch zubereiteter Pizza, die großen Anklang fand. Dazu wurden 
erfrischende Getränke angeboten, sodass für das leibliche Wohl bes-
tens gesorgt war.

Marktfest Höchberg: Waffeln, Crêpes und jede Menge gute Laune

Der Waffel- und Crêpesstand der Tennisabteilung der TG Höchberg 
war auch in diesem Jahr wieder ein beliebter Treffpunkt beim Markt-
fest. Von Beginn an herrschte großer Andrang. Die köstlichen Düfte 
lockten zahlreiche Besucherinnen und Besucher an und sorgten für 
viele zufriedene Gesichter.
Bei bestem Wetter war das Marktfest hervorragend besucht. Die 
Höchberger Vereine nutzten die Gelegenheit, mit den Besucherinnen 
und Besuchern ins Gespräch zu kommen, Interesse an ihrer Arbeit zu 
wecken und vielleicht sogar neue Mitglieder zu gewinnen.
Unser Dank gilt dem Markt Höchberg für die hervorragende Organi-
sation des Festes sowie für die Bereitstellung der Buden, Kühlgeräte, 
Tische, Bänke und der Stromversorgung.
Ein herzliches Dankeschön geht selbstverständlich auch an alle Helfe-
rinnen und Helfer. Ohne ihren großartigen Einsatz wäre ein solches 
Fest nicht möglich gewesen. Vielen Dank auch für die zahlreichen 
Teigspenden!
Ein besonderer Dank gilt Andi und Ivona, die – wie in jedem Jahr – 
von der ersten Minute beim Aufbau bis zum letzten Handgriff beim 
Abbau unermüdlich im Einsatz waren.
Das Marktfest hat einmal mehr gezeigt, was mit Gemeinschaft, Zu-
sammenhalt und ehrenamtlichem Engagement möglich ist. Wir freu-
en uns schon auf das nächste Jahr!

50 Jahre Tennis – Jubiläumsfeier der TG Höchberg.

Aufschlag-Geschwindigkeitsmessung beim Jubiläumsfest. Fleißige Helferinnen und Helfer der Tennisabteilung beim Marktfest 2026

TGH Tennis beim Marktfest 2026

Das Jubiläumsfest zeigte einmal mehr, dass die Tennisabteilung der 
TG Höchberg weit mehr ist als ein Ort für sportlichen Wettkampf. Ge-
meinschaft, Zusammenhalt und die Freude am Tennissport standen 
an diesem Tag im Mittelpunkt. Die gelungene Feier bot einen würdi-
gen Anlass, auf 50 erfolgreiche Jahre zurückzublicken und zugleich 
mit Zuversicht in die Zukunft der Abteilung zu schauen.
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Freiwillige Feuerwehr Markt Höchberg | Zeltlager der Jugendfeuerwehr
In den Pfingstferien fand auch in diesem Jahr 
wieder das traditionelle Kreisjugendzeltlager 
des Landkreises Würzburg statt. Unsere Ju-
gendfeuerwehr nahm mit zehn Jugendlichen 
und drei Betreuern daran teil.
Bereits am Dienstag begann der Aufbau. Ge-
meinsam wurden das große Gemeinschafts-
zelt sowie das Übernachtungszelt mit den 
Schlafplätzen errichtet. Dabei packten alle 
Teilnehmenden motiviert mit an.
Am Mittwoch startete dann das offizielle 
Programm. Wie jedes Jahr wurden zahlrei-
che Attraktionen für die Jugendlichen or-
ganisiert. Zu den Höhepunkten zählten der 
Besuch der Berufsfeuerwehr Würzburg mit 
Besichtigung der Feuerwache, ein Feuer-
wehr-Vierkampf sowie die Lagerolympiade.
Zu einem gelungenen Zeltlager gehören aber 
auch gemeinsame Aufgaben. So mussten Kü-
chen- und Reinigungsdienste übernommen 
werden, was im Team problemlos gemeistert 
wurde.
Nach dem Familientag am Samstag mit der Abschlussfeier standen 
am Sonntag der Abbau und die Heimreise auf dem Programm. Zurück 
am Feuerwehrgerätehaus wurden alle Materialien gereinigt und wie-
der eingelagert, bevor es für die Teilnehmenden nach Hause ging, um 
den fehlenden Schlaf nachzuholen.
Wir bedanken uns bei allen Beteiligten, die das Zeltlager und die 
zahlreichen Aktionen für unseren Feuerwehrnachwuchs möglich 
gemacht haben. Ein besonderer Dank gilt den beiden Jugendwarten 
Peter Langhirt und Roman Klopf sowie Felix für ihre engagierte Be-
treuung der Jugendlichen während der gesamten Woche.
Bildunterschrift: Die Jugendgruppe besuchte im Rahmen des diesjäh-
rigen Kreisjugendzeltlagers in Neubrunn die Berufsfeuerwehr Würz-
burg – gemeinsam mit den Jugendwarten Peter Langhirt und Roman 
Klopf.
 

Fronleichnamsprozession
Am Donnerstag, den 4. Juni, stand für die Einsatzabteilung ein wei-
terer fester Termin im Jahreskalender an: die Absicherung der Fron-
leichnamsprozession von der Kirche St. Norbert zur Kirche Mariä 
Geburt.
Mit drei Fahrzeugen und zwölf Feuerwehrdienstleistenden begleite-
ten wir die Prozession und sorgten während des gesamten Weges für 
die Sicherheit der Teilnehmenden.
Bei solchen Einsätzen lassen sich kurzfristige Straßensperrungen lei-
der nicht vermeiden. Diese werden jedoch aufgehoben, sobald dies 
gefahrlos möglich ist. Wir bedanken uns bei allen betroffenen Ver-
kehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmern für ihre Geduld und 
hoffen auch weiterhin auf ihr Verständnis.

TGH Handball | Weibliche C-Jugend beim Beachhandball-Turnier in Ismaning
Am Wochenende des Samstags, 11., und Sonntags, 12. Juli, hieß es für 
die weibliche C-Jugend der TG Höchberg: Ab in den Sand! Mit dem 
„Kracken Mobil“ machte sich das Team voller Vorfreude auf den Weg 
zum Beachhandball-Turnier nach Ismaning bei München.

Vor Ort erwarteten die Mädels eine tolle Location und eine hervor-
ragend organisierte Veranstaltung. Begleitet von cooler Musik und 
einem Live-Moderator, der durchgehend für Stimmung sorgte, war 
die Atmosphäre auf der gesamten Anlage einfach fantastisch.
Sportlich traf unser Team auf ein starkes und teilweise sehr routi-
niertes Teilnehmerfeld. In den hart umkämpften Spielen konnten die 
Mädels wertvolle Erfahrungen im Sand sammeln und zeigten dabei 
stets vollen Einsatz. Auch wenn es am Ende gegen die starke Konkur-
renz nicht für die vorderen Plätze gereicht hat, lag der Fokus klar auf 
den gewonnenen sportlichen Erfahrungen.

Ein absolutes Highlight wartete dann in den späten Abendstunden 
auf uns: Unsere beiden Platzierungsspiele fanden erst um 21:00 Uhr 
und 22:30 Uhr statt. Auf der hell erleuchteten Anlage unter Flutlicht 
zu spielen, sorgte noch einmal für einen ganz besonderen und rich-
tig coolen Vibe, der das Turnier zu einem unvergesslichen Erlebnis 
machte. Die weibliche C-Jugend der TGH beim Beachhandball-Turnier in Ismaning.

Das Wochenende war für die Mannschaft ein voller Erfolg. Die Mä-
dels hatten unglaublich viel Spaß, haben spielerisch enorm viel da-
zugelernt und sind als Team noch enger zusammengewachsen. Wir 
nehmen jede Menge tolle Erinnerungen, gute Laune und wertvolle 
Erfahrungen mit nach Höchberg!
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Dr. Herzog & Kollegen  Rechtsanwälte

9 Anwälte
für alle Rechtsgebiete an den 
Standorten Würzburg, Schweinfurt 
und Kitzingen

www.jus-plus.de

Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de

GmbH & Co. KG

Keesburgstraße 3A, 97074 Würzburg
 09 31/7 96 47- 0, www.elektro-pfeuffer.de

Wir unterstützen Sie bei Ihrem Bauvorhaben!
Von der Planung bis zum Einzug.
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  und der Erinnerung
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Hier � nden Sie eine große Vielfalt
an modernen Grabmalen und 
außergewöhnlichen Natursteinen.
Für eine einfühlsame Beratung 
nehmen wir uns gerne für Sie Zeit:
Tel. (09 31) 54 8 52

NEU: In Würzburg, Annastraße 14 

 seit über  

30 Jahren

Mittendrin  
 statt nur  
   dabei!

kontakt@huth-dickert.de www.huth-dickert.de

WÜ-Stadtmitte: Eichhornstraße 2a • Telefon 0931/1 44 74
Weitere Filialen: Rimpar | Gerolzhofen | Höchberg | Ochsenfurt | Wü-Heuchelhof

Kostenloser 
Hörtest
Schauen Sie einfach in  
eine unserer Filialen rein – 
wir freuen uns auf Sie!

Alle Mitarbeiter erhalten für
ihr Privatfahrzeug    

10 % Rabatt auf
alle Ersatzteile

kostenlose Radwäsche 
bei Einlagerung

BLAULICHT UND

AKTION
EHRENAMTSKARTEN

Zur Terminvereinbarung
bitte scannen

Mezger GmbH + Co KG
Einsteinstraße 2 | 97204 Höchberg
Tel: 09 31 | 49 78 - 0 | www.mezger.de

KFZ-Meisterwerkstatt
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Musikfreunde Höchberg | Standkonzert beim Marktfest als Beitrag des Vereins

Tafel Höchberg ist stolz auf Magdalena Roßbach

Musste das traditionelle Lindenfest Anfang Mai wegen des kalten 
Wetters ausfallen, sorgte der Auftritt bei der Fête de la Musique 
dafür, dass die Musikfreunde Höchberg im wahrsten Sinne des Wor-
tes ins Schwitzen kamen.
Ausgerechnet am heißesten Wochenende des Jahres fand am Sonn-
tag, den 21. Juni, das diesjährige Straßenmusikfest entlang der Haupt-
straße statt und läutete den Sommer ein.
Wie viele andere Musikerinnen und Musiker trotzten auch die Höch-
berger Musikfreunde den hohen Temperaturen. Am Standort am 
sogenannten „Krackenbrunnen“ gegenüber der Bäckerei Rösner 
wechselten sie sich mit den „Mozarts“ ab. Nach einer anfänglichen, 
hitzebedingten Besucherflaute füllte sich die Hauptstraße am späten 
Nachmittag zunehmend, sodass sich die Veranstaltung schließlich zu 
einer stimmungsvollen Musiknacht entwickelte.

Auch beim Hexenbruchfest am Samstag, den 11. Juli, sorgten die Mu-
sikfreunde Höchberg an einem lauen Sommerabend bereits traditio-
nell wieder für beste Stimmung.
Eine Woche später, beim Höchberger Marktfest am Samstag, den 18. 
Juli, eröffneten die Musikfreunde mit einem einstündigen Standkon-
zert den Bieranstich. Dieses Konzert ist der Beitrag des Vereins zum 
Marktfest. Deshalb verzichten die Musikfreunde – und das bereits 
seit Bestehen des Marktfestes – auf ihre Gage.
Am Sonntag, den 19. Juli, sorgten die Musikfreunde dann ab 
16:00 Uhr bei angenehmeren Temperaturen erneut für beste 
Marktfeststimmung.
Text: Wolfgang Knorr – Presse- und ÖffentlichkeitsarbeitMusikfreunde in Aktion bei der „Fête de la Musique“. Bild: Wolfgang Kuch

Bieranstich beim Marktfest 2026

Große Freude herrscht bei der Tafel Höchberg: Die Ehrung der Ge-
schäftsführerin Magdalena Roßbach mit dem Bayerischen Verdienst-
orden in der Bayerischen Staatskanzlei am Freitag, den 3. Juli, erfüllte 
die Mitglieder des Vorstands mit großem Stolz. Alle sind sich einig, 
dass ihre Vorsitzende diese hohe Auszeichnung in besonderem Maße 
verdient hat.
Vor den vielen hundert Gästen in der Bayerischen Staatskanzlei hielt 
ein Sprecher die Laudatio auf Frau Roßbach und die weiteren Träge-
rinnen und Träger des Bayerischen Verdienstordens. Dabei wurden 
nicht nur ihre herausragenden Verdienste für die Tafel Höchberg ge-
würdigt, sondern auch ihr langjähriges kommunalpolitisches Enga-
gement im Gemeinderat des Marktes Höchberg.
Darüber hinaus engagierte sich Frau Roßbach viele Jahre in der 
Sportförderung von Kindern und Jugendlichen – sowohl beim Kin-
derturnen als auch bei regionalen Sportwettbewerben. Seit vielen 
Jahren sorgt sie außerdem gemeinsam mit einer Frauen- und Kinder-
gruppe dafür, dass der Höchberger Marktbrunnen zur Osterzeit fest-
lich geschmückt wird.
Ministerpräsident Markus Söder überreichte ihr die Urkunde und den 
Orden persönlich. Er gratulierte ihr herzlich und wünschte ihr, dass 
sie sich auch künftig mit so viel Engagement für die Gemeinschaft 
einsetzt. Ihr Wirken sei ein eindrucksvolles Beispiel für das vielfältige 
ehrenamtliche Engagement, das täglich in Bayern geleistet werde, so 
Söder (Foto rechts).
Der Bayerische Verdienstorden wurde durch ein Gesetz vom 11. Juni 
1957 als „Zeichen ehrender und dankbarer Anerkennung für hervor-
ragende Verdienste um den Freistaat Bayern und das bayerische 
Volk“ gestiftet. Gleichzeitig wurde festgelegt, dass die Zahl der le-

benden Ordensinhaberinnen und Ordensinhaber auf 2.000 Personen 
begrenzt ist. Am Freitag, den 3. Juli, verlieh der Bayerische Minister-
präsident den Bayerischen Verdienstorden an 68 Persönlichkeiten 
aus ganz Bayern. Frau Roßbach erhielt die Auszeichnung in der Kate-
gorie „Soziales, Inklusion, Hilfeleistung & Umwelt“.
Die „Tafelfamilie“, wie Magdalena Roßbach die vielen ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfer der Tafel stets nennt, ist deshalb zu 
Recht sehr stolz auf ihre Geschäftsführerin.
Foto: Bayerische Staatskanzlei



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 40

ANZEIGEN



41

Aus den Vereinen

Frauentreff St. Norbert | Streifzug durch Ochsenfurt und Waffeln am Hexenbruchfest
Ihren diesjährigen Ausflug unternahm der Frauentreff St. Norbert 
nach Ochsenfurt. Mitglieder und Gäste, darunter auch der geistliche 
Beirat des Frauentreffs, Pater Bobin Joseph, reisten mit dem Zug in 
die historische Altstadt.
Dort wurden sie von der Ochsenfurterin Andrea Trumpfheller in 
ihrer Chlodhild-Verkleidung – einer Fränkin aus dem 8. Jahrhundert 
– empfangen. Hinter den Mauern und Gassen der Stadt verbergen 
sich zahlreiche Geschichten und spannende Erzählungen, von denen 
Chlodhild viele kennt. So nahm sie die Reisegruppe am Vormittag 
mit auf einen außergewöhnlichen Streifzug durch Ochsenfurt. Sie 
berichtete, wem die Kleinstadt im Mittelalter gehörte und welche 
Sitten und Bräuche damals das Leben prägten. Dabei vermittelte sie 
nicht nur historische Fakten, sondern ließ die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer als „Zeitzeugin“ auch an Sagen, Legenden und Märchen 
rund um Ochsenfurt teilhaben. Die kleine Reisegruppe fand in And-
rea Trumpfheller eine ganz besondere Stadtführerin, die mit ihrem 
fränkischen Charme, einer guten Portion Humor und ihrer offenen 
Art begeisterte. Sie zeigte eindrucksvoll, wie reizvoll Ochsenfurt ist.
Zur Mittagszeit kehrte die Gruppe im Gasthaus Kauzen ein. Anschlie-
ßend besuchten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer das Trachten-
museum im Greisinghaus. Dort präsentierte und erläuterte Andrea 
Trumpfheller – diesmal nicht als „Chlodhild“ verkleidet – die kostba-
ren Trachten des Ochsenfurter Gaus mit ihrer ganzen Vielfalt. Sie er-
klärte, dass diese Tracht die reichste verzierte Tracht Unterfrankens 
sei und Reichtum, Freude, aber auch Trauer zum Ausdruck bringe. 
Neben der höchsten Festtracht sowie der Marienbild- und Werktags-
tracht konnten die Besucherinnen und Besucher zahlreiche Acces-
soires wie Perlenhandschuhe, Gebetbücher, bestickte Schuhe und 

Strümpfe mit aufwendigen Strick-
mustern bewundern. Außerdem 
erfuhren sie, wie früher Wäsche 
hergestellt und gepflegt wurde und 
wie die Tracht heute wahrgenom-
men wird. Gemeinsam mit der Gäs-
teführerin besichtigte die Gruppe 
anschließend noch die St.-Andreas-
Kirche mit der St.-Michaels-Kapelle, 
einer Friedhofskapelle mit Beinhaus. 
Ingeborg Tollkühn, die den Ausflug 
vorbereitet hatte, ergänzte die Er-
läuterungen mit weiteren Informa-

tionen über die spätgotische Hallenkirche.
Zum Abschluss blieb noch Zeit, die Kleinstadt auf eigene Faust zu er-
kunden oder sich bei sommerlichem Wetter in einem der Cafés ein 
Eis, ein Stück Kuchen oder einen Kaffee zu gönnen.
Es war ein unvergesslicher, erlebnisreicher und schöner Ausflug – 
darin waren sich alle Teilnehmenden einig.
Text und Fotos: Roswitha Dorobek
 
Waffeln am Hexenbruchfest
Seit 22 Jahren bietet der Frauentreff St. Norbert, unterstützt von 
zahlreichen Helferinnen und Helfern, beim Hexenbruchfest frisch ge-
backene Waffeln an.
Auch in diesem Jahr waren die Waffeln wieder heiß begehrt, sodass 
Waffeln im Wert von rund 800 Euro zugunsten des Erlöses des Pfarr-
festes verkauft werden konnten.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern sowie 
den vielen kleinen und großen Waffelliebhaberinnen und Waffel-
liebhabern, die mit ihrem Appetit zum Erfolg der Aktion beigetragen 
haben.
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Kath. Frauenbund Mariä Geburt | Ausflug nach Iphofen
Trotz hochsommerlicher Temperaturen machten sich am Mittwoch, 
den 24. Juni, 15 Frauen des Frauenbundes auf den Weg nach Iphofen – 
bestens ausgerüstet mit Wasserflaschen und Sonnenhüten.
Am Rödelseer Tor wurde die Gruppe von einer Stadtführerin empfan-
gen, die mit viel Fachwissen und Charme durch die historische Alt-
stadt führte. Dabei erfuhren die Teilnehmerinnen Interessantes über 
die Geschichte Iphofens, seine Bischöfe und Fürsten sowie über den 
heiligen Veit. Nach so vielen Eindrücken war eine gemütliche Einkehr 
beim Italiener genau das Richtige. Bei gutem Essen und kühlen Ge-
tränken konnten sich alle stärken, bevor das Nachmittagsprogramm 
begann.
Anschließend stand der Besuch der Sonderausstellung „Trag mich“ im 
Knauf-Museum auf dem Programm. Auf unterhaltsame Weise wurde 
dort die Geschichte der Handtasche erzählt – von ihrem Wandel im 
Lauf der Zeit bis hin zu ihrer Bedeutung als Ausdruck der eigenen Per-
sönlichkeit. Neben stilvollen und außergewöhnlichen Modellen sorg-
te so manches Exponat auch wegen seines erstaunlichen Wertes für 
Staunen. Den gelungenen Abschluss bildete eine Einkehr im Blumen-
café. Zwischen Orchideen und Sukkulenten genossen die Teilneh-
merinnen Kaffee, Eis und die entspannte Atmosphäre, bevor sie am 
frühen Abend mit vielen schönen Eindrücken die Heimreise antraten.
Trotz der großen Hitze waren sich alle einig: Es war ein rundum ge-
lungener Ausflug.
Fotos: Knauf-Museum, Text: A. C.
 

Geschichten und Gedichte von Frau Zang

Am Mittwoch, den 15. Juli, trafen sich 24 Frauen zu einem gemüt-
lichen und sehr unterhaltsamen Sommernachmittag.
Nach Kaffee und köstlichem Kuchen las Frau Zang Gedanken, Gedich-
te und Geschichten vor – hintergründig, humorvoll und mitten aus 
dem Leben. Ob über die Spülmaschine, die schwierige Parkplatzsu-
che oder die Bemühungen einer Lehrerin, einen besonders eigen-
willigen Schüler namens Leopold-Maria zu erreichen – die abwechs-
lungsreichen Texte sorgten immer wieder für Schmunzeln und viel 
Gelächter. Die Zeit verging dabei wie im Flug.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die gekommen sind, sowie den 
vielen fleißigen Helferinnen und Kuchenbäckerinnen. Ein besonderer 
Dank geht an Frau Zang für ihren bereichernden und kurzweiligen 
Beitrag.
Text: A. C.
 
Terminerinnerung
Kräuterbüschelbinden am Freitag, den 14. August, 14:00 Uhr im Gar-
ten des Pfarrheims Mariä Geburt (bei Regen im Pfarrheim).

Pflegeberatung| Termin in Eisingen  Verein f. ambulante Krankenpflege | Termine „tragbar“
WIRKOMMUNAL sieht sich als erste Anlaufstelle für alle Fragen rund 
um das Thema Pflege, Demenz und Wohnen im Alter. Vertreten durch 
seinen Pflegestützpunkt (PSP), möchte die Einrichtung für Pflegebe-
dürftige und ihre Angehörigen sowie interessierte Bürgerinnen und 
Bürger im vorpflegerischen Bereich eine wohnortnahe Beratung in 
den Gemeinden anbieten. 

Je nach Beratungsanfrage sind die Mitarbeitenden der Einrichtung 
WIRKOMMUNAL/des Pflegestützpunktes Landkreis Würzburg an die-
sen Tagen vor Ort und beraten zu den Themen 
•	 Pflegeberatung und Pflegekoordination;  
•	 Wohnberatung und Wohnungsanpassung;
•	 Beratung und Hilfe in besonders belastenden Lebenssituationen 
(Demenz)

Die „Pflegeberatung vor Ort“ findet  am 19. August von 14 – 17 Uhr nur 
nach Terminvereinbarung statt.
Termine können kostenfrei unter 0800 / 0001027 oder per E-Mail: 
pflegeberatung@wirkommunal.de vereinbart werden.

Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen nehmen gerne gut erhaltene 
Herbst- und Winterkleidung für Damen und Herren sowie Taschen 
und Schuhe entgegen. Angenommen werden ausschließlich ausge-
wählte Stücke, maximal zehn Teile pro Person.

Verkauf und Annahme mit Cafeteria: Freitag, jeweils 16:30 - 18:30 Uhr
August: Sommerpause, Freitag, 4. September, Freitag, 9. Oktober, 
Samstag, jeweils von 9:00 bis 14:00 Uhr; Samstag, 5. September, 
Samstag, 10. Oktober

Die Veranstaltungen finden jeweils in den Räumen des ehemaligen 
Kindergartens St. Norbert, Seeweg 27, statt und werden vom Ver-
ein für ambulante Krankenpflege e. V. organisiert. Der Gesamterlös 
kommt der Tagespflege der Sozialstation St. Kilian in Höchberg zu-
gute. Das Team von tragbar bedankt sich herzlich für Ihr Interesse 
sowie bei allen Spenderinnen und Spendern und allen Helferinnen 
und Helfern für ihre Unterstützung.

Kontakt: Doris Strauch, Telefon: 49844
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Schützengesellschaft Höchberg 1960 | Gaurunde der Bogenschützen in Höchberg
Die Höchberger Bogenschützen waren Gast-
geber eines Wettkampfes der Gaurunde 
2026. Am Sonntag, den 5. Juli, trafen sich 39 
Bogenschützinnen und Bogenschützen zu 
einem sportlichen Wettkampf, bei dem auch 
das gesellige Beisammensein, Fachsimpelei-
en und eine gute Verpflegung nicht zu kurz 
kamen.
Statt Bratwurst und Steaks gab es Pizza 
aus dem vereinseigenen Ofen, serviert von 
Schützenmeister Manuel Besler und seinem 
Team. Bei schönem Wetter wurden zudem 
beachtliche Ergebnisse erzielt. Der kurze 
Regenschauer zum Abschluss wurde aus-
nahmsweise eher als erfrischend denn als 
lästig empfunden.
Die Veranstaltung wurde von den Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern durchweg positiv 
bewertet.

Die Ergebnisse der Höchberger 
Bogenschützen:

Recurve Schüler A/B
1. Platz: Etienne Gillich – 444 Ringe

Blankbogen Herren
2. Platz: Dietmar Meyerhöfer – 558 Ringe (1 X)
3. Platz: Holger Hergdt – 558 Ringe
5. Platz: Manuel Besler – 552 Ringe
6. Platz: Fredi Besler – 508 Ringe

Blankbogen Damen
1. Platz: Inka Schwabedissen – 537 Ringe

Text: Dietmar Meyerhöfer

Heimat- und Trachtenverein Höchberg | Kiliani-Trachtenzug in Würzburg
Am Samstag, den 4. Juli, beteiligte sich der 
Heimat- und Trachtenverein Höchberg e. V. 
gemeinsam mit seinem Partnerverein, dem 
Heimat- und Volkstrachtenverein 1903 Würz-
burg e. V., am traditionellen Kiliani-Trachten-
zug in Würzburg.

Der Festzug, der zu den Höhepunkten des 
Kiliani-Volksfestes zählt, führte von der Resi-
denz durch die Würzburger Innenstadt über 
die Alte Mainbrücke bis zur Talavera. Rund 
2.000 Mitwirkende – darunter Trachten-
vereine, Musikkapellen, Fahnenschwinger 
sowie festlich geschmückte Pferdegespanne 
– präsentierten eindrucksvoll die Vielfalt des 
fränkischen Brauchtums.

Die farbenprächtigen Trachten, die traditio-
nelle Musik und die festliche Atmosphäre be-
geisterten erneut Tausende Besucherinnen 
und Besucher. Entlang der gesamten Strecke 
wurden die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer mit herzlichem Applaus und zahlreichen 
freundlichen Winken begrüßt.

Im Anschluss an den Festzug klang der Tag 
bei einem gemeinsamen Besuch des Fest-
zeltes auf der Talavera in geselliger Runde 
aus. Die Veranstaltung bot einmal mehr Ge-
legenheit, fränkische Traditionen lebendig 
zu pflegen und die enge Verbundenheit zwi-
schen den beiden Trachtenvereinen weiter 
zu stärken.

Foto: Kiliani-Trachtenzug 2026 in Würzburg
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Pfarreiengemeinschaft, Ökumene | „Heimat ist, wo Menschen auf dich warten“

Wovon träumen? – Ökumenischer Familiengottesdienst zum Hexenbruchfest

Aus der Ökumene

Seit März wirkt Pater Bobin Joseph im Pastoralen Raum Würzburg 
Süd-West mit Schwerpunkt in Höchberg. Was in Franken anders ist 
als in seiner Heimat und was ihn an seiner neuen Aufgabe besonders 
bewegt, erzählt er im Interview.
Pater Bobin Joseph stammt aus Indien, einem Land, in dem das Chris-
tentum älter ist als in Deutschland. Er wurde 1983 im Bundesstaat Ke-
rala geboren. Seit 2009 lebt er in Deutschland und ist seit März im 
Pastoralen Raum Würzburg Süd-West tätig. Gemeinsam mit Pfarrer 
Gerhard Spöckl begleitet er die Gemeinden und lebt in Höchberg.
Pater Bobin, was bringt einen Mann aus Indien nach Unterfranken?
Pater Bobin Joseph: Die Berufung hat keinen Kompass. Und Kerala ist 
vielleicht gar nicht so weit weg – zumindest, was den Glauben an-
geht. Die christliche Gemeinde dort ist eine der ältesten der Welt. Der 
Überlieferung nach kam der Apostel Thomas im Jahr 52 nach Chris-
tus nach Kerala und gründete dort sieben Gemeinden. Das ist für uns 
keine Legende, sondern Teil unserer Geschichte. Als hier in Franken 
noch niemand von Christus gehört hatte, gab es in meiner Heimat 
bereits eine lebendige Gemeinde. Das Christentum ist eine östliche 
Religion, die nach Westen gewandert ist. Bei uns betet die Familie 
täglich gemeinsam, und sonntags sind die Kirchen voll. Ein Leben 
ohne Kirche ist für viele kaum vorstellbar.
Und hier in Unterfranken?
Pater Bobin Joseph: Die Kirchen sind kleiner geworden – nicht die 
Gebäude, sondern die Gemeinschaften darin. Gleichzeitig habe ich 
hier viele ehrliche Menschen kennengelernt, die Nächstenliebe ganz 
selbstverständlich leben.
Sie sind 2009 direkt nach Ihrer Priesterweihe nach Deutschland ge-
kommen. Wie haben Sie das Land erlebt?
Pater Bobin Joseph: Es war zunächst ein Schock. Gleich zu Beginn 
hatte der Pfarrer einen Unfall, sodass ich ihn als Kaplan vertreten 
musste. Das war mein erstes Weihnachten in Deutschland: allein, 
mit nur geringen Deutschkenntnissen und plötzlich in voller Ver-

antwortung. Einen schwierigeren 
Start hatte ich später nie wieder. 
Deutsch zu lernen war ebenfalls 
eine Herausforderung. Ich spreche 
Malayalam, Englisch, Hindi und 
Tamil. Gleichzeitig ist es beeindru-
ckend, dass ein so vielsprachiges 
und multireligiöses Land wie In-
dien als Demokratie funktioniert. 
Das erkennt man oft erst, wenn 
man mit etwas Abstand auf die 
eigene Heimat blickt.
Was vermissen Sie an Indien?
Pater Bobin Joseph: Den starken familiären Zusammenhalt. Doch 
auch das verändert sich. Viele junge Menschen aus Kerala gehen 
nach England, Deutschland oder in die Golfstaaten. Mein Bruder und 
meine Schwester leben ebenfalls in England. Zurück bleiben oft die 
älteren Menschen allein auf ihren großen Grundstücken. Das ist ein 
stilles Drama.
Das klingt gar nicht so anders als hier auf dem Land.
Pater Bobin Joseph: Genau darin liegt das Paradoxe. Ich komme hier-
her, um eine Gemeinde zu begleiten, die viele junge Menschen ver-
liert – und meine Heimat erlebt dieselbe Entwicklung. Die Kinder 
gehen fort, verdienen im Ausland deutlich mehr und kehren oft nicht 
zurück.
Am Ende stellt sich die Frage: Wo ist Heimat? Für mich ist Heimat kein 
Ort. Heimat ist dort, wo Menschen auf dich warten. Und hier – bei 
den Menschen, die sonntags in die Kirche kommen, bei den Minist-
rantinnen und Ministranten, in der Zusammenarbeit mit Pfarrer Ger-
hard Spöckl und den vielen Ehrenamtlichen – warten Menschen auf 
mich.
Interview und Foto: Matthias Ernst

Wie schon in den vergangenen Jahren wurde auch der Familiengot-
tesdienst zum Hexenbruchfest ökumenisch gestaltet. Ein Team der 
evangelischen St.-Matthäus-Gemeinde und der katholischen Pfarr-
eiengemeinschaft bereitete den Gottesdienst vor, der unter dem 
Thema „Wovon träumen?“ stand. Musikalisch wurde die Feier von 
der Band „Neues Lied“ begleitet, die eigens für den Gottesdienst 
sogar das eine oder andere Lied neu einstudiert hatte.
Angesichts der vielen unterschiedlichen Erwartungen, die an uns 
Menschen gestellt werden, ist es manchmal gar nicht so einfach, die 
eigenen Wünsche und Träume im Blick zu behalten. Manche erschei-
nen angesichts der Herausforderungen des Alltags sogar beinahe 
unerreichbar.

Deshalb waren alle Gottesdienstbesucherinnen und -besucher aus-
drücklich eingeladen, ihren Träumen Raum zu geben. Auf Pinnwän-
den wurden die unterschiedlichsten Wünsche und Hoffnungen ge-
sammelt. Manche mögen groß erscheinen – etwa der Wunsch nach 
einem Ende von Krieg und Hunger. Andere könnten angesichts der 
hochsommerlichen Temperaturen schon bald in Erfüllung gehen, 
beispielsweise der Traum von „mindestens einer Woche sanften 
Regens“.
So oder so gilt: Nur wenn wir das Träumen nicht verlernen, kön-
nen wir Veränderungen in diese Welt bringen. Und wenn genügend 
Menschen denselben Traum teilen, ist diese Veränderung manchmal 
näher, als wir zu träumen wagen.
Text: Diakon Dennis „Dendo“ Stephan
Foto: Alexandra Vasile
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„Schön, dass du da bist!“ – Ökumenischer Gottesdienst zum Höchberger Marktfest

Gemeinsam im Dienst und im Glauben – Ministrantenarbeit in der Pfarreiengemeinschaft

Aus der Ökumene

Den Marktfestsonntag in Höchberg begannen auch in diesem Jahr 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher mit einem ökumenischen 
Gottesdienst. Dieser stand unter dem Motto „Schön, dass du da bist!“  
und wurde vom Pfarrersehepaar Fenske, Pater Bobin sowie Susanne 
Cimander gestaltet. Musikalisch begleitet wurde die Feier vom Öku-
menischen Kirchenchor.

Im Mittelpunkt stand die biblische Berufung Davids (1 Sam 16) mit der 
Botschaft: „Der Mensch sieht, was vor Augen ist, Gott aber sieht das 
Herz an.“ Als roter Faden zog sich ein Bierdeckel mit der Aufschrift 
„Schön, dass du da bist!“ durch den Gottesdienst. Er lud die Mitfei-
ernden dazu ein, einander Wertschätzung zu schenken.
Viele nahmen diese Einladung an und schrieben auf die Rückseite 
ihres Bierdeckels eine persönliche Anerkennung für einen Mitmen-
schen, die sie anschließend weitergaben.
So wurde der Gottesdienst zu einem lebendigen Zeichen der Öku-
mene und der Botschaft, dass jeder Mensch von Gott gesehen und 
angenommen ist.

Wir danken allen, die den Gottesdienst mitgestaltet haben, sowie 
allen Besucherinnen und Besuchern, die mitgefeiert haben, ganz 
herzlich.

Text und Foto: Gudrun Walther

Ministrantinnen und Ministranten spielen eine tragende Rolle in 
unseren Gottesdiensten und sind ein lebendiges Gesicht unserer Ge-
meinden. Sie verleihen der Liturgie Festlichkeit und Struktur. Doch 
auch hinter den Kulissen sind die „Minis“ eine starke Gemeinschaft 
von Kindern und Jugendlichen, bei der neben den Proben und dem 
Dienst am Altar vor allem das Miteinander im Mittelpunkt steht.
In den Pfarreien Mariä Geburt und St. Norbert in Höchberg trifft sich 
die Messdienerschar wieder regelmäßig, um gemeinsam zu üben 
und abwechslungsreiche Aktionen zu erleben.
Ein schönes Beispiel für diese Gemeinschaft war das Treffen am 
Mittwoch, den 15. Juli, bei dem sich alle gemeinsam ein leckeres Eis 
schmecken ließen.
Ganz besonders freuen wir uns, dass wir auch in diesem Jahr wie-
der engagierte Neuzugänge in unseren Reihen begrüßen dürfen. Sie 
werden am Sonntag, den 26. Juli, um 10:00 Uhr im feierlichen Gottes-
dienst in St. Norbert offiziell in die Ministrantengemeinschaft auf-
genommen. Gleichzeitig gratulieren wir allen, die in diesem Jahr ihr 
fünfjähriges oder sogar zehnjähriges Dienstjubiläum feiern.
Begleitet und koordiniert wird die wertvolle Ministrantenarbeit von 
den Oberministrantinnen Elisabeth und Katharina Gold gemeinsam 
mit Alexandra Vasile, Julia Wurschy und Pater Bobin Joseph. Ihr Ziel ist 
es, den Kindern und Jugendlichen einen Ort zu schenken, an dem sie 
im Glauben wachsen und die Gemeinschaft der Kirche ganz praktisch 
erleben können.

Gerade in einer oft hektischen Zeit, in der Kinder und Jugendliche 
mit unzähligen Möglichkeiten und Anforderungen konfrontiert sind, 
trägt die Ministrantenarbeit dazu bei, die zarten Samen der Spiritua-
lität behutsam zu pflegen und wachsen zu lassen.
Du hast auch Lust, Ministrantin oder Ministrant zu werden? Dann bist 
du jederzeit herzlich willkommen! Egal, ob du dich gerade erst dafür 
interessierst oder einfach einmal unverbindlich reinschnuppern 
möchtest – melde dich ganz unkompliziert über unsere WhatsApp-
Gruppe (siehe QR-Code). Wir freuen uns auf dich!
Text: Pater Bobin Joseph, Foto: Alexandra Vasile
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97072 Würzburg 

T: 0931-13087
mail@bestattungen-abschied.de 
www.bestattungen-abschied.de

Bestattermeisterin Alexandra Geist
seit 1963

24 Std. Bereitschaftsdienst 
- Bestattungsvorsorge / Deutsche Treuhand 
- Alle Bestattungsarten, Erd- und Feuerbestattung,

Baum- und Seebestattung
- Tätig auf allen Friedhöfen
- Eigene Grab- und Baggertätigkeiten
- Parkplätze im Hof 

Sprechen Sie uns gerne an! 
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Evangelisch lutherische Kirchengemeinde St. Matthäus 
(Matthäuskirche MK = Höchberg-Altort, Bonhoeffer-Gemeindehaus BG = Höchberg-Hexen-
bruch, Paul-Gerhardt-Haus PGH = Waldbüttelbrunn)
Tel: 0931 48725, E-Mail: pfarramt.hoechberg@elkb.de

Gottesdienste
Sonntag, 9. August, 10:00 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder und Kirchenkaffee, 

Bonhoeffer-Gemeindehaus
Sonntag, 16. August, 10:00 Uhr Gottesdienst im Freien (bei schlechtem Wetter im Paul-Ger-

hardt-Haus), Wiese am Paul-Gerhardt-Haus
Sonntag, 23. August, 10:00 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder, Bonhoeffer-Gemeindehaus
Sonntag, 30. August, 10:00 Uhr Gottesdienst in der Philippuskirche Eisingen

Kirchliche Nachrichten

„Nachbarn kennenlernen – Freunde gewinnen!“ – Ein rundum gelungenes, harmonisches Fest!
Auch in diesem Jahr wurde das Hexenbruch-
fest seinem Ruf als jährlicher Treffpunkt für 
viele Menschen wieder gerecht. Unter dem 
Motto „Nachbarn kennenlernen – Freunde 
gewinnen!“ kamen am zweiten Juliwochen-
ende zahlreiche Menschen aus dem Hexen-
bruch und dem Altort Höchbergs zusammen 
– langjährige Bewohnerinnen und Bewoh-
ner, Neuzugezogene, Familien und Gäste –, 
um gemeinsam ein fröhliches Fest zu feiern.
Das Fest begann am Samstagabend mit 
einem geistlichen Impuls von Pater Bobin 
und Susanne Cimander. Der traditionelle 
Bieranstich gelang Pater Bobin – ausgestat-
tet mit einem großen Hammer, einer Schür-
ze und der Unterstützung von Bürgermeister 
Alexander Knahn – auf Anhieb. Bei ange-
nehm sommerlichen Temperaturen sorgten 
die Musikfreunde Höchberg für beste Unter-
haltung und eine stimmungsvolle Atmosphä-
re. Dafür ein herzliches Dankeschön!
Am Sonntag versammelten sich nach dem 
gut besuchten ökumenischen Familiengot-
tesdienst zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher auf dem Kirchplatz. Das abwechs-
lungsreiche kulinarische Angebot ließ keine 
Wünsche offen: Von Weißwürsten und Ge-
grilltem über afrikanische Spezialitäten und 
Veggie-Burger bis hin zu Waffeln, Brotzeiten 
und einer großen Auswahl an Kuchen. Auch 
für die vielen Kinder war mit Hüpfburg, Do-
senwerfen, Kinderschminken und weiteren 
Angeboten an beiden Tagen bestens gesorgt.
Für die musikalische Unterhaltung sorgte die 
Band „Tuesday“, der ebenfalls ein herzliches 
Dankeschön gilt.
Besonders erfreulich war erneut die große 
Hilfsbereitschaft der zahlreichen Ehrenamt-
lichen. Die Helferlisten waren gut gefüllt. 
Ob an den Ständen, in der Cafeteria, bei der 
Organisation oder hinter den Kulissen – viele 
engagierte Menschen trugen mit ihrem Ein-
satz zum Gelingen des Festes bei.

Ein herzliches Dankeschön gilt außerdem allen, die mit Kuchenspenden oder auf andere 
Weise zum Erfolg des Wochenendes beigetragen haben. Ein besonderer Dank geht an das 
Organisationsteam mit Marc, Matthias, Maurizio und Luca, das nicht nur während des Festes, 
sondern bereits in den Wochen zuvor viel Zeit und Engagement investiert hat.
Dank dieses gemeinsamen Einsatzes wurde das Hexenbruchfest erneut zu einem gelungenen 
Wochenende für Jung und Alt. Vielleicht sind auch Sie im kommenden Jahr dabei, wenn es 
am zweiten Juliwochenende wieder heißt: „Nachbarn kennenlernen – Freunde gewinnen!“
Text und Fotos: Gudrun Walther

Klimatisierte Räume im 
Co-Working-Space*

*Büro und Ausblick kann von Darstellung abweichen

www.rockenstein.de/coworking
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Kirchliche Nachrichten
ANZEIGE

Pfarreiengemeinschaft Mariä Geburt und St. Norbert
Pfarrbüro Mariä Geburt (MG)
Herrenweg 5; 97204 Höchberg
Tel.: 0931-48822 - Fax: 0931-40480339
E-Mail: mariae-geburt.hoechberg@bistum-
wuerzburg.de
Pfarrbüro: Mo & Do 09:00 - 11:30 Uhr

Pfarrbüro St. Norbert (SN)
Seeweg 27; 97204 Höchberg
Tel.: 0931-49015 - Fax: 0931-4042023
E-Mail: st-norbert.hoechberg@bistum-
wuerzburg.de
Pfarrbüro: Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr
Homepage: www.pg-hoechberg.de

Gottesdienste
Samstag, 1. August	 18:30 Uhr	 MG
Sonntag, 2. August	 10:00 Uhr	 SN
Samstag, 8. August	 18:30 Uhr	 SN
Sonntag, 9. August	 10:00 Uhr	 MG
Samstag, 15. August	 10:00 Uhr	 MG
Sonntag, 16. August	 10:00 Uhr	 SN
Samstag, 22. August	 18:30 Uhr	 SN
Sonntag, 23. August	 10:00 Uhr	 MG
Samstag, 29. August	 18:30 Uhr	 MG
Sonntag, 30. August	 10:00 Uhr	 SN
Samstag, 5. September	 18:30 Uhr	 SN
Sonntag, 6. September	 10:00 Uhr	 MG

Gottesdienste an Werktagen
Dienstag, 18:30 Uhr SN – Messfeier
 
Besondere Gottesdienste
Messfeier der Wallfahrer aus Miltenberg 
(Fünf-Wunden-Bruderschaft)
Donnerstag, 13. August, 18:30 Uhr, MG
Mariä Aufnahme in den Himmel
Samstag, 15. August, 10:00 Uhr, MG
Messfeier mit Kräutersegnung
Frauenmesse
Mittwoch, 2. September, 9:00 Uhr, MG
 
Veranstaltungen
Frauentreff im KDFB
Donnerstag, 13. August, 16:00 Uhr
Besuch des Stadtstrands
Katholischer Frauenbund Mariä Geburt
Freitag, 14. August, 14:00 Uhr
Kräuterbüschel binden im Pfarrheim
 
Chorproben
Ökumenischer Kinderchor
Montags, 17:00 Uhr, Bonhoeffer-Gemeinde-
haus, Seeweg 35.

Informationen erhalten Sie über Anke Will-
wohl: anke.willwohl@bistum-wuerzburg.de

Ökumenischer Kirchenchor
Donnerstags, 19:30 Uhr, Pfarrsaal St. Norbert
Kirchenchor Mariä Geburt
Donnerstags, 19:15 Uhr, Bonhoeffer-Gemein- 
dehaus

WWW.FLAMMERSBERGER-BESTATTUNGSHILFE.DE

0931 - 660 89 96
24 Std. erreichbar

0931 - 660 89 96
24 Std. erreichbar

In schweren Momenten braucht es jemanden, der einfach da ist. 
Mit Herz, Verständnis und einem offenen Ohr begleiten wir Sie auf Ihrem
persönlichen Weg des Abschieds.

Wir nehmen uns Zeit – für Ihre Fragen, Ihre Erinnerungen und das, was Ihnen
wirklich wichtig ist. Mit Achtsamkeit, Respekt und echter Nähe gestalten wir
gemeinsam einen würdevollen Rahmen, der Trost schenkt und den Menschen
ehrt, von dem Sie Abschied nehmen.

Wir leben und lieben das was wir tun! 

Weil Mitgefühl mehr bedeutet als Worte – es verbindet.
Seit über

20 Jahren
im Dienste der

Menschen
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Erfahren Sie in unserem  
Ratgeber, warum es wichtig  ist, 
ein Testament zu machen  und  
wie Sie darin auch die Alzheimer-
Forschung  bedenken können.
Kostenfrei bestellen!
www.alzheimer-forschung.de/zg

Oder telefonisch unter: 
0800 - 200 400 1 

Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf ZG
1
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ANZEIGENStellenanzeigen

Wir suchen Verstärkung!
Für den Aufbau unseres Teams suchen  
wir engagierte Mitarbeitende:

– Pflegefachkräfte (m/w/d)

– Pflegehilfskräfte (m/w/d)

– Fahrer auf Minijob-Basis (m/w/d)

– Reinigungskräfte auf Minijob-Basis (m/w/d)

Interesse? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
E-Mail: s.bruckert@sozialstation-greussenheim.de
Telefon: 09369/982991

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website!

Sozialstation
St. Burkard e .

UNSERE NEUE TAGESPFLEGE 
AB MÄRZ 2027 IN  
GAUBÜTTELBRUNN –  
WIR BAUEN ZUKUNFT  
IN DER PFLEGE!

Für die Verteilung von Monatsmagazinen sowie 
Prospekten/Flyer u.ä. suchen wir 

immer wieder zuverlässige Verteiler*innen
Wir freuen uns über Ihre telefonische oder schriitliche

Bewerbung unter 0177 /442 69 70
oder info@fastandflexible.de

Kostenloses Informations-
angebot zur Existenz-
gründung, -erhaltung und 
Unternehmensnachfolge

Das Landratsamt Würzburg bietet jeden 
Monat in Zusammenarbeit mit den Aktiv-
senioren Bayern e.V. einen Sprech- und In-
formationstag für Klein- und Mittelbetriebe 
sowie Existenzgründer aus Stadt und Land-
kreis Würzburg an. Interessierte bekommen 
in einer kostenlosen Erstberatung individuell 
und vertraulich Möglichkeiten aufgezeigt, 
wie sich Strategien zur Existenzgründung, 
Existenzerhaltung und Unternehmensnach-
folge entwickeln lassen – zum Beispiel, wenn 
es um Planungs- und Finanzierungsfragen, 
Organisationsabläufe, Rechnungswesen, 
Marketing und Firmenübergaben geht. Wei-
tere Informationen: www.aktivsenioren.de.

Der nächste Sprech- und Informationstag 
findet am Mittwoch, 12. August 2026, von 
9 bis 12:30 Uhr in Würzburg statt. Eine An-
meldung ist erforderlich bei Brigitte Schmid 
(Tel.: 0931 8003-5112, E-Mail: b.schmid@lra-
wue.bayern.de).
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Wegen Umzug günstig abzugeben: Samsung Fernseher, 32 
Zoll, nicht internet-, aber voll funktionsfähig; vierteilige 
Musikanlage von Grundig mit Boxen; Fahrrad-Gepäckta-
schen-Set; moderner Rucksack; Kamera von Canon mit 
Fototasche - VB. 0931 470 877 75 oder 0163 728 24 64

 
E-Bike Kalkhoff 28 Zoll - 8 Gang - Nabenschaltung, hydrauli-
sche Felgenbremsen und Rücktritt, Kilometerstand 1.700 km, 
VB 500€. Telefon 0177 158 77 18

 
4-köpfige Familie sucht ab 3-Zimmer Whg oder Haus mit Gar-
ten, mieten oder kaufen in Höchberg, Festanstellung, Zuver-
lässig. 0176 726 44 873

 
Familie (47, 46, 12, 8) sucht nach Auslandsaufenthalt 3-4 ZW 
oder kleines Haus zu kaufen oder mieten, hier oder in der 
Nähe ab 01.11.2026. Tel: 0931 907 69 898

 
Ich suche für meine Mutter (über 80 Jahre alt und nicht pfle-
gebedürftig) eine Einkäuferin/Haushaltshelferin, ca. 3 Std/
Woche, bevorzugt nachmittags am Mo, Mi oder Fr; nur Frauen 
und Nichtraucher, 0176 465 56 766, cs_66@gmx.de

 
Suche Garage. Ich suche eine Einzelgarage im Bereich See-
weg. Angebote bitte unter: 0160 991 51 878

 
Alleinstehender Mann 56 Jahre, Nichtraucher, Keine Haus-
tiere, Ruhiger Mieter, Seit 36 Jahren in einer Festanstellung, 
Suche eine 1,5 bis 3 Zimmer Wohnung in Höchberg und Um-
gebung, Tel. 0931 991 57 177

 
Paar sucht Reihenhaus in Höchberg von privat, gern reno-
vierungsbedürftig. Schnelle und unkomplizierte Abwicklung. 
0931 730 42 505

 
Wir möchten näher bei unseren Enkeln sein und suchen eine 
Eigentumswohnung ab 2,5 Zimmer in Höchberg und Um-
gebung. Auch renovierungsbedürftig, Balkon wäre schön. 
Einzug ab Herbst 2026. Diskrete und zügige Abwicklung. Wir 
freuen uns auf Ihre Nachricht: info.etw.grosseltern@gmx.de

 
Suche 2-3 Zi Mietwohnung in einer guten Hausgemeinschaft. 
Naturnah, hell und sonnig. Ich bin 64 J, w, NR, zuverlässig 
und ehrlich. Kontakt unter 0178 1877091 oder humelblau@
posteo.de

 
Höchberger Familie sucht EFH oder DHH in Höchberg oder 
Würzburg, neuwertig oder modernisiert/saniert, ab 5 Zim-
mer, bis 1 Mio. Euro. Finanzierung gesichert, Kauf zeitnah 
möglich. Tel. 0152 318 35 924

 
Traum vom Haus: Junges Paar (32J./Ärztin/Informatiker) 
sucht Einfamilienhaus (oder Doppelhaushälfte/Reihenhaus) 
mit Garten zum Kauf in Höchberg. Anruf/SMS/Whatsapp: 
0157 303 20 266 oder Mail: Pferdchen94@gmx.de

 
Junggebl., attraktive Rentnerin, 68 Jahre alt hat es satt, alles 
alleine zu machen. Suche einen netten Herrn bis 70 J., der mit 
mir seine Freizeit gestalten will, wie Spaziergang, Schwim-
men, Theaterbesuch usw., vielleicht später evtl. auch mehr.
Falls Interesse besteht, rufen Sie mich bitte unter der Tel.Nr. 
0157 522 32 242

 
Freundliche und zuverlässige Reinigungsfrau, die 1x in der 
Woche eine Etage reinigt, ca. 5-6 Stunden (20 Euro Std. Lohn) 
gesucht. Wirtgasse 12, Höchberg. Tel. 0152 225 74 997

 
Tierliebe 12-Jährige geht gern mit Ihrem Hund in Höchberg 
Gassi. Zuverlässig und liebevoll. Kontakt über die Eltern: 
0176 554 80 947  

Familien- und Kleinanzeigen

Private Kleinanzeigen sind kostenlos. Die Kleinanzeigen müs-
sen schriftlich aufgegeben werden! Im Bürgerbüro erhalten 
Sie entsprechende Formulare; oder Sie schreiben uns formlos 
per E-Mail an hoechberg@mageta-verlag.de >> Betreff: Klein-
anzeige. Bitte vergessen Sie nicht, Ihre Kontaktdaten (Tel. 
oder E-Mail) in der Anzeige anzugeben. 
Sie können auch unser Online-Formular nutzen unter 
http://www.höchberg-mageta.de/kleinanzeigen.html  
Bitte fassen Sie sich kurz (ca. 150 Zeichen), bei Platzmangel  
behalten wir uns Abkürzungen vor.

Präventionskurs Autogenes Training am Hexenbruch 
Donnerstag, 18 Uhr, 10 x, Einstieg jederzeit, 

AOK übernimmt Kosten komplett, sonst ca. 80% Zuschuss. 
Frederik.Leclerc@gmx.de 0178 170 83 77 (Mailbox). 

Ebenso Nordic Walking, ganzjährig Einstieg möglich. 

Dein neuer RÜCKBILDUNGSKURS in Höchberg. Zertifiziert. 
Evidenz-Informierend. Emphatisch. 

Bis zu 100% Übernahme der Krankenkassen. 
Melde Dich jetzt an: www.pelvicpassion.de 

Deine Physiotherapeutin Veronika Aßbichler B.Sc., 
mit Spezialisierung und Passion für Beckengesundheit

ANZEIGE

Junges Paar aus Höchberg sucht kleines EFH/DHH/RH ab  
100 m2, 4Z, Garten zum Kauf in Höchberg, Waldbüttelbrunn, 
Hettstadt, Eisingen, Waldbrunn, Kist, Helmstadt oder Stadt 
WÜ: Süd+West. 0160 948 462 31, kleinesEigenheim@web.de

Zuverlässige Reinigungsfrau 1 mal in der Woche in der Wirts-
gasse 12 Höchberg gesucht! Angelika Paulsen Tel. 01522 2574

 
Ich suche eine 2 ZW in Höchberg.  Erdgeschoss bzw. Ein-
liegerwohnung oder betreutes Wohnen zum Ende des Jah-
res. Rentnerin (Öffentlicher Dienst), bin alleinstehend, 
sehr ruhig, ohne Haustiere. E-Mail: mnknoeth@gmail.com 

 

Wir suchen Unterstützung bei leichter Gartenarbeit 
und kleinen Renovierungsarbeiten und bieten einen 
Minijob bei freier Zeiteinteilung in unserem Lebens-
projekt „Unser Höchberghaus“ für  behinderte Men-

schen. Der Hauptarbeitsplatz ist in Höchberg, 
Hauptstraße und Leistenstr. 

 TEL 0160-5806779
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NOTRUF 112 FÜR FEUERWEHR & RETTUNGSDIENST
ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST TEL. 116117

Hilfe erhalten Sie über die bundesweite Telefonnummer 116117 und 

die Webseite www.116117.de. Sie bieten Patientinnen und Patienten 

rund um die Uhr, auch an Wochenenden und Feiertagen, (fach-)

ärztliche Hilfe an, wenn die eigene Arztpraxis geschlossen ist 

und die Erkrankung nicht lebensbedrohlich ist, aber nicht bis zum 

nächsten Tag warten kann. Die Angebote werden über Telefon, 

Web oder App zur Verfügung gestellt.

Bereitschaftspraxis im Juliusspital in Würzburg

– neben der Notaufnahme in der Koellikerstraße:

Mo/Di/Do 18-21 Uhr, Mi + Fr 16-21 Uhr, Sa/So/Feiertag: 8-21 Uhr

KINDER- & JUGENDÄRZTLICHER 
BEREITSCHAFTSDIENST Tel. 0700 350 700 35

Arzt & Apotheke

APOTHEKEN-NOTDIENST 
Sie benötigen dringend eine Apotheke außerhalb der regulären 

Öffnungszeiten? 

Über den Link https://lak-bayern.notdienst-portal.de oder telefo-

nisch erfahren Sie schnell und unkompliziert, welche Apotheke in 

Ihrer Nähe Notdienst hat.

ANZEIGEN

NEUERÖFFNUNG – 
PSYCHOTHERAPEUTISCHE 

PRIVATPRAXIS
M. Sc. Psych. Sylvia Kräuter

Psychologische Psychotherapeutin
Verhaltenstherapie für Erwachsene in Würzburg:

https://psychotherapie-sylvia-kraeuter.de
Ich freue mich darauf, Sie kennenzulernen und Sie ein Stück Ich freue mich darauf, Sie kennenzulernen und Sie ein Stück 
Ihres Weges begleiten zu dürfen – wertschätzend, offen und 

auf Augenhöhe.

Terminvereinbarung ab sofort möglich:
info@psychotherapie-sylvia-kraeuter.de
Tel: 0157–53 68 21 73 
(Di: 17:00 -18:00 Uhr, 
Fr: 7:30 - 8:30 Uhr)

Privatversicherte, Beihilfe 
und Selbstzahlende und Selbstzahlende 
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ANZEIGEN

WIR SIND MEHRFACH AUSGEZEICHNET!

LBS Bayerische Landesbausparkasse . Beratungscenter Würzburg . Semmelstraße 15

Vertrauen Sie einem kompetenten Partner, wenn es 
um Immobilienvermittlung oder Finanzierung geht.
. lang jährige Erfahrung 
. breites Netzwerk
. Rundum-Service
. verantwortungsvolles Handeln

Jetzt anrufen und 
kostenlose Beratung sichern

0931 322 41 19

Peter SchubertPeter Schubert
Markus SchederMarkus Scheder

ERFOLGREICH 
KAUFEN & 
VERKAUFEN

Premium Brennholz aus 
Spessart & Odenwald

0160 / 9025 7215

ab
75,-€/SRM
10% Neu-

kundenrabatt
Code:

holzhoh10

Technisch getrocknet - Gereinigt,
 frei von Staub, Rinde und Feinanteilen
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Hausnotruf.
Das Rote Kreuz, zum Drücken nah.

Menü-Service.
Das Rote Kreuz, einfach Lecker.

„Meine Mutter weiß genau:
Wenn sie Hilfe braucht, tue ich alles, was ich kann.
Aber im akuten Notfall?
Da kann das Rote Kreuz einfach mehr.
Und das weiß sie ja auch.
Es ist also eigentlich nicht ihr,
sondern unser Hausnotruf.
Er macht uns beide sicherer.“ „Heut‘ genieß ich meine Rente:

mit Pasta al dente.
Aber morgen gibt‘s wieder einen 
saftigen  Schweinsbraten!“

www.brk-hausnotruf.de │ Tel. 0931 80008-510 www.menueservice-wuerzburg.de │ Tel. 0931 80008-520

ANKAUF & BEWERTUNG VERKAUF PFANDLEIHE LOKAL

von Altgold, Schmuck, 
Gold und Silber

von LBMA-zertifi zierten 
Edelmetallen

Das schnellste 
Darlehen der Welt

Persönlich vor Ort in 
Unterpleichfeld 

bei Würzburg

Ihr regionaler Partner für echte Werte

Metallorum Edelmetallhandels GmbH | an der Windmühle 6 | 97294 Unterpleichfeld | +49(0)931 404556-0

www.metallorum.de


